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Personelles

Im Rahmen eines ordentlichen Bewerbungsprozesses ist Jan 
Steiner als Projektleiter Tiefbau und Umwelt mit einem Ar-
beitspensum von 60 % angestellt worden. Er hat die Stelle 
am 8. Januar angetreten. Gemeinderat und Verwaltungsteam 
wünschen ihm einen guten Start. Jan Steiner hat die Lehre 
auf der Gemeindeverwaltung Stallikon im 2021 abgeschlos-
sen und bis zum Militärdienst in einer Zürcher Gemeinde 
im Bauamt gearbeitet. Nun ist er in einer neuen Funktion 
zurückgekehrt und wird eine Weiterbildung im Frühjahr be-
ginnen.

Zudem hat der Gemeinderat mit der Abteilungsleiterin San-
dra Fischbacher eine Weiterbildungsvereinbarung für den 
Besuch des SSK-Ausbildungskurses IIA der Schweizerischen 
Steuerkonferenz während des laufenden Jahres abgeschlos-
sen.

Gemeindeversammlung

Die Jahresrechnung 2023 der politischen Gemeinde soll an 
der Gemeindeversammlung vom Mittwoch, 5. Juni 2024 be-
handelt werden. Ob noch weitere Geschäfte „abstimmungs-
reif“ sein werden, steht Ende März fest. Die Weisung wird 
wie üblich Mitte Mai auf www.stallikon.ch/gemeindever-
sammlung aufgeschaltet.

Die Schulpflege hat die Absicht, den Kredit für die Pro-
jektierung bis und mit Vorbereitung der Bauausführung 

«Schulanlage/Mehrzweckhalle und Generationenplatz Pün-
ten» den Stimmberechtigten an der Urnenabstimmung vom 9. 
Juni 2024 zur Genehmigung zu unterbreiten.

Ausserdem hat der Gemeinderat…

•	 im Anhörungsverfahren gemäss § 7 Planungs- und Bau-
gesetz zu zwei Teilrevisionen der Bau- und Zonenord-
nungen der Gemeinden Aeugst am Albis und Bonstetten 
Stellung genommen;

•	 den Verwaltungsrat der Interkommunalen Anstalt Pfle-
gezentrum Sonnenberg für die Amtsdauer 2024/2025 
gewählt;

•	 die Tarife der Kinderspitex-Leistungen (kispex) per 1. 
April 2024 angepasst;

•	 als Stiftungsrat die Jahresrechnung und den Geschäfts-
bericht 2023 der Stiftung «Kinderkrippenfonds Frl. Berta 
Meier» genehmigt;

•	 vom Budget 2024 und vom Finanz- und Aufgabenplan 
2024 bis 2027 der KESB Bezirk Affoltern Kenntnis ge-
nommen sowie die Fallverfahrensgewichtung genehmigt 
und den Taxpunktwert festgelegt;

•	 an den Vernehmlassungen zur Teilrevision des Gemein-
degesetzes (virtuelle Behördensitzungen), Revision des 
Kantonalbankengesetzes (Corporate Governance) und 
Revision Strassengesetz (Radwegnetzfonds und Ufer-
wegfonds) teilgenommen;

•	 vom Beschluss des Bezirksrates Affoltern betreffend Prü-
fung der Jahresrechnung 2022 der politischen Gemein-
de Kenntnis genommen. Es sind keine Beanstandungen 

Aus der Ratsstube
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber
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aufgeführt worden. Dem Finanzverwalter Reto Feuz und 
der Stellvertreterin Andrea Keller wird die Arbeit bestens 
verdankt;

•	 vom Finanz- und Aufgabenplan der Jahre 2024 bis 2032 
des Zweckverbandes Kläranlage Birmensdorf Kenntnis 
genommen;

•	 vom Wechsel der Rechtsform des Fachinspektorates 
Beförderungsanlagen ohne Bemerkungen Kenntnis ge-
nommen;

•	 das Wahlergebnis vom 22. Oktober 2023 (Ersatzwahl 
Andreas Zbinden als Mitglied des Gemeinderates) sowie 
das Abstimmungsergebnis vom 19. November 2023 
(Beitritt zur DILECA) erwahrt;

•	 für die Fachberatung und Unterstützung bei der Erstel-
lung der Unterlagen Datenschutzreview mit Selbstde-
klaration der Gemeinde Stallikon für die Datenschutz-
beauftragte Kanton Zürich die Swiss Infosec, Sursee, 
beauftragt;

•	 diverse Steuerabrechnungen für das Rechnungsjahr 
2023 zuhanden der Rechnungsprüfungskommission ver-
abschiedet. Die für das Steuerjahr 2023 massgebende 
einfache Staatssteuer 100 % beträgt Fr. 13‘071‘000 
(Budget: Fr. 12‘000‘000). Die Mehrerträge früherer 
Jahre betragen Fr. 2‘186‘000 (Budget: Fr. 1‘450‘000). 
Der Ertrag der Grundstückgewinnsteuer 2023 beträgt 
Fr. 1‘531‘328.80 (Budget: Fr. 1‘500‘000.00);

•	 vom Revisionsbericht im Sachbereich Anlagebuchhal-
tung der politischen Gemeinde (mit drei Empfehlungen) 
Kenntnis genommen;

•	 die Kreditabrechnung über den Ersatz der Rampenhebe-
bühne im Werkhof mit Netto-Kosten zulasten der Investiti-
onsrechnung von Fr. 41‘938.18 genehmigt. Der bewillig-
te Kredit wurde um Fr. 12‘638.18 überschritten. Gründe 
für die Kreditüberschreitung sind: vorgängig geleistete 
Bauingenieurarbeiten von Fr. 4‘253.00 wurden im Kre-
dit nicht eingerechnet / Malerarbeiten von Fr. 2‘563.35 
wurden im Kreditbeschluss nicht berücksichtigt / Die 

zusätzlich benötigten Hydraulikschläuche waren in der 
offerierten Summe nicht enthalten. Bei Einbau des 
Liftes wurden 20 m zusätzliche Hydraulikschläuche 
benötigt. Verrechnet wurden schlussendlich 10 m à Fr. 
527.75;

•	 für die Projektierung des Ersatzes der Wasserleitung in 
der Bucheneggstrasse im Bereich der Lehnenviadukte 
einen Kredit zulasten der Investitionsrechnung von Fr. 
23‘000.00 bewilligt und für die Projektierung das Inge-
nieurbüro Holinger AG, Zürich, beauftragt;

•	 der Aemtler Bühne an die Jahresproduktion 2024 „Tod 
auf dem Nil» einen Gemeindebeitrag bewilligt;

•	 zu den eingegangenen Einwendungen zur Festlegung 
des Gewässerraums an kommunalen Gewässern im Sied-
lungsgebiet zuhanden der Baudirektion Kanton Zürich 
Stellung genommen;

•	 die Reglemente des Gemeindemagazins blickpunktstalli-
kon per 1. Januar 2024 angepasst;

•	 für die Instandstellung des Personenaufzugs im Gemein-
dehaus (Baujahr 1992) einen Kredit von Fr. 33‘000.00 
bewilligt.; 

•	 den Stellenplan des Gemeindepersonals (ohne Schulper-
sonal) per 1. Januar 2024 festgesetzt;

•	 an diversen Vernehmlassungen von kantonalen Gesetzen 
und Verordnungen teilgenommen;

•	 das Organisationsreglement des Gemeinderates (ORGR) 
und den Anhang punktuell angepasst;

•	 den Gebührentarif (GebT) punktuell angepasst;
•	 den Tarif für die E-Ladestation beim öffentlichen Park-

platz Sellenbüren per 1. Februar 2024 festgesetzt: Fr. 
0.50 pro kWh und Fr. 1.50 pro Stunde.

•	 26 Veranlagungen von Grundstückgewinnsteuer be-
schlossen;

•	 7 Einbürgerungsgesuche behandelt.

Keine Informationen verpassen – Newsletter abonnieren

Die Gemeindeverwaltung veröffentlicht regelmässig den kommunalen 
Newsletter mit verschiedenen Informationen. Die Abonnentinnen und 
Abonnenten können sich bei der Anmeldung für verschiedene Rubriken 
registrieren. Somit erhalten sie nur die Informationen aus den Rubriken, 
die sie interessieren. Zudem können sie selber entscheiden, ob die In-
formationen sofort oder gesammelt versendet werden und zu welchem 
Zeitpunkt (täglich, wöchentlich oder monatlich) sie die Neuigkeiten per 
E-Mail erhalten.

Sind Sie interessiert, die Neuigkeiten der Gemeinde zu erfahren? Regis-
trieren Sie sich über www.stallikon.ch – Unser Stallikon – Aktuelles oder 
über den QR-Code.
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Einladung zur 900-Jahr-Feier

Sehr geehrte Stallikerinnen und sehr geehrte Stalliker,

es freut mich sehr, Sie über das laufende Programm der 
900-Jahr-Feier von Stallikon informieren zu dürfen. 

Rechtzeitig zum Start der Feierlichkeiten am 7. Januar (Neu-
jahrsapéro) wurde die Jubiläumsfahne beim Gemeindehaus 
gehisst. Am 19. Januar folgte die Vernissage der Ausstellung 
historischer Fotografien von Pater Emmanuel Wagner (1853-
1907) in der Bibliothek Stallikon. Als Gäste aus dem Kloster 
Engelberg durften wir den Abt Christian Meyer und den Ku-
rator Beat Christen empfangen. 

Das Dorffest startet am Freitag 21. Juni um 18.00 Uhr und en-
det am Sonntag, 23. Juni ca. um 16.00 Uhr. Mit dem Kinder- 
und Familienprogramm, dem Komiker, den beiden DJ’s und 
den verschiedenen Musikeinlagen ist für Alle – ob jung oder 
alt, gross oder klein – ganz bestimmt ein Highlight dabei. Der 
Eintritt für alle Veranstaltungen ist übrigens frei.

Zur Eröffnung des grossen 900-Jahr-Festes haben der Re-
gierungsratspräsident des Kantons Zürich Mario Fehr und 
der Abt von Engelberg Christian Meyer mit einer Delegation 
bereits zugesagt. Im Rahmen der offiziellen Eröffnung feiert 
auch das 900-Jahr Buch «Die Geschichte von Stallikon» Pre-
miere. Es wird vom Historiker und Autoren Bernhard Schnei-
der vorgestellt. 

Bitte reservieren Sie sich das Wochenende vom 21. - 23. Juni 
und kommen Sie zusammen mit Ihrer Familie, Verwandten, 
Freunden und Bekannten und lassen Sie uns das 900-Jahr-
Jubiläum unserer Gemeinde gemeinsam feiern!

Die Organisation der Feierlichkeiten, die bis an Weihnachten 
weitergehen, werden durch den Gemeindeverein Stallikon 
und dessen Präsident Devi Rao organisiert. Das 15-köpfige 
OK ist top motiviert und gibt alles, um die kreativen Ideen 

umzusetzen. Herzlichen Dank für den unermüdlichen Ein-
satz und die super Leistung!

Auch bei allen Helferinnen und Helfern, die bereits im Einsatz 
sind oder sich zum Einsatz während dem 21. - 23.06.2024 
melden, möchte ich mich herzlich bedanken. 

Mein Dank geht auch an alle beteiligenden Vereine, Parteien, 
Organisationen, Firmen und Privatpersonen, die zum guten 
Gelingen dieses Festes beitragen.

Selbstverständlich danke ich auch allen Sponsoren, die sich 
materiell und finanziell engagieren. Dieser Dank gilt ganz be-
sonders der Zürcher Kantonalbank, der W.R. Bernhard Wetts-
wil AG, dem Gartencenter Guggenbühl und der AVIVOX GmbH, 
die uns als Partner unterstützen. 

Laufende Informationen zum 900 Jahr Fest finden Sie unter 
www.stallikon900.ch, im Blickpunkt Stallikon und im Anzei-
ger Affoltern.

Quizfrage: In einer kaiserlichen Urkunde im Kloster Engel-
berg, wurde Stallikon 1124 das erste Mal erwähnt. Das Klos-
ter wurde durch den Zürcher Adligen Konrad von Sellenbüren 
im Jahr 1120 gestiftet. Was gab es früher, Sellenbüren oder 
das Kloster Engelberg?

Mit lieben Grüssen

Reto Bernhard
Gemeindepräsident
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Wir feiern. Gemeinsam.
Am grossen Jubiläumsfest vom 21. bis 23. Juni

Freitag, 21. Juni
Das Fest beginnt

17.30 - 18.45 Uhr
Fanfarenklänge zum Auftakt und zur Eröffnung des Festwo-
chenendes durch den Gemeindepräsidenten Reto Bernhard, 
begleitet von VIP-Gästen. Übergabe des ersten Exemplars 
des Buches «Die Geschichte von Stallikon» an die Gemeinde 
durch den Autor Bernhard Schneider. 

Eröffnung des Festgeländes, des Festzeltes, der Ess- und 
Getränkestände, der Bar im Zelt usw. Feierlicher Festakt mu-
sikalisch begleitet durch die Musikgesellschaft Stallikon.
Begrüssung der geladenen Gäste durch Reto Bernhard, Ge-
meindepräsident. Festansprache von Herrn Mario Fehr, Re-
gierungsratspräsident des Kanton Zürich. Das Thema: 900 
Jahre Stallikon – Vergangenheit, Gegenwart, Zukunft.
Grussbotschaft von Christian Meier, Abt Kloster Engelberg.

19.00 - 20.00 Uhr
Ein erstes Highlight ist Charles Nguela, der bekannte Schwei-
zer Kabarettist und Stand-up Comedian. Gewinner der Swiss 
Comedy Awards 2014 und 2022 und Garant für beste Un-
terhaltung. Lachen erlaubt.

21.00 - 23.00 Uhr
Funky und mit viel Soul im Herzen: Das ist Funtonic, die 
ultimative Live-Partyband, die niemanden kalt lässt.

Ab 23.00 - 02 Uhr
DJ Bowgly legt auf. Tanzmusik von den 70er bis zu den 90er 
Jahren sind seine Spezialität. Mittanzen, mitsingen!

Samstag, 22. Juni
Ein Festtag für Gross und Klein

10.00 - 17.00 Uhr
Kinder- und Familienprogramm mit Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, Zauber-Clown-Show mit Clownin Gigeli, begleitet von 
Antonia Nardone. Aktivitäten von verschiedenen Vereinen auf 
dem Festareal.

14.00 - 15.00 Uhr
Konzert von Mättu & Schnuder Buebe. Mit Musik von Reggae 
bis Rock n’Roll, lustigen und frechen Texten. Nicht nur für 
Kinder!

Zwei Show-Highlights an der grossen Jubiläumsfeier: 
Charles Nguela (links) und Marc Sway
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17.00 - 18.00 Uhr
Die Musikgesellschaft Stallikon in Concert. Ein Ohren-
schmaus.

18.30 - 20.15 Uhr
«diamonds and pearls» – die 5-köpfige Formation bietet bes-
ten Partysound der letzten 50 Jahre.

19.15 - 19.30 Uhr
Öffentliche Verlosung im Festzelt – Ziehung der Gewinne-
rinnen und Gewinner unter den Teilnahmescheinen, die auf 
dem Festgelände gratis aufliegen. 

21.00 - 22.30 Uhr
Gala Auftritt von Marc Sway und Band, dem temperament-
vollen Sänger und Musiker mit schweizerisch-brasilianischen 
Wurzeln und unverkennbarer Stimme. Er ist Soul, er ist 
Rhythmus, er ist Singer-Songwriter, er ist viel gute Musik 
und Lebensfreude pur.

Ab 22.30 - 02 Uhr
Der DJ P@man begeistert mit Musik aus den 80er Jahren.

Sonntag, 23. Juni
Das Fest geht weiter
10.00 - 11.00 Uhr
Familiengottesdienst im Zelt mit Pfarrer Otto Kuttler, mit Mu-
sik der Musikgesellschaft Stallikon.

11.00 - 11.30 Uhr
Die Musikgesellschaft Stallikon und die Schülerinnen und 
Schüler der Primarschule Stallikon laden zu einem ausserge-
wöhnlichen Konzert.

11.30 Uhr
Der Gemeinderat bedankt sich in seiner Dankesrede. 

12.00 - 14.00 Uhr
Konzert des «Echo vom Locherguet» – eine musikalische Rei-
se von der Schweiz bis hinunter ans Schwarze Meer. Volks-
musik vom Feinsten!

15.00 - 16.00 Uhr
Das Fest klingt mit den Alphornbläsern der Felsenegg-Musik 
von Walti Ess & Friends aus. 

An allen drei Tagen
Ein vielfältiges kulinarisches Angebot sorgt für das leibliche 
Wohl der grossen und kleinen Gäste. 

Der Eintritt ist für alle Veranstaltungen frei.
Programmänderungen vorbehalten.

Der Plan zum Festareal, Details zum Programm und zum 
Food- und Getränkeangebot sind ab April unter www.stalli-
kon.900.ch verfügbar. 

«Mättu & Schnuder Buebe»: Ein freches Mundart Rock’n’Roll-Kinderlieder-Projekt – nicht nur für Kinder!
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Unsere Partner und Sponsoren

AVIVOX GmbH // Gartencenter Guggenbühl // W.R.Bernhard Wettswil AG // Zürcher Kantonalbank

Sponsoren und Gönner

Silber:	 Ch. Bräm AG, Tief- und Gartenbau // Maler Osbahr // Käser Druck AG // Topas Personal Dietikon AG //
		  Zürich Versicherungen, Betula Keca, Hauptagent

Gold:		 Ernst Lips AG

Mit ihrem grossen Engagement leisten die Partner, Sponsoren, Gönner und Spender einen sehr wichtigen Beitrag zum guten 
Gelingen unserer Festivitäten rund um das 900-Jahr-Jubiläum. Sei’s finanziell und/oder durch materielle Leistungen. Das 
Engagement dieser Unternehmen ist jedoch auch ein überaus wertvolles Zeichen ihrer Solidarität und ihrer Verbundenheit 
mit der Bevölkerung von Stallikon. Dafür danken wir sehr herzlich, freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit und auf das 
gemeinsame Fest.

Partner
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Spender von Preisen für die Verlosung
Gartencenter Guggenbühl; Gelateria Leonardo, Stallikon; Restaurant Central, Affoltern a.A.; Hornbach Af-

foltern a.A.; Gut Mädikon, Stallikon; Hofladen im Zügnis Kim & Daniel Derrer; HolzBar, Sellenbüren

Bronze:		  Ahoy-Hoy AG // Gelateria Leonardo // Familienclub Stallikon

Gönner:		  Zürrer Metall- und Fahrzeugbau // Zita Fercher, ZF Collection

Werden Sie Spender/in!
Sie möchten zum grossen Jubiläum einen Beitrag leis-
ten, haben aber keine Zeit oder Möglichkeit als freiwillige 
Helferinnen und Helfer mitzuwirken? Dann können Sie 
einen Beitrag spenden.

Auf www.stallikon900.ch/spenden geht das ganz ein-
fach. Der Spendenerlös wird vollumfänglich für die Mitfi-
nanzierung des Unterhaltungsprogramms verwendet.
Herzlichen Dank.

Helfer/innen gesucht!
Damit die Festivitäten rund um das 900-Jahr-Jubiläum 
unserer Gemeinde reibungslos gelingen, braucht es viele 
helfende Hände. Auch Ihre. Machen Sie mit und treten 
Sie unserem Freiwilligenteam bei. Den Link zum Anmel-
deformular finden Sie unter www.stallikon900.ch
Wir freuen uns auf Sie.
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Weiterbildungstag des Gemeinderates
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Medienprofi Marco Cortesi (dritter v.l.) neben Mitgliedern des Stalliker Gemeinderats und Gemeindeschreiber Roberto Brunelli (rechts).

Medientraining. Dieser wesentliche Aspekt war Bestandteil 
am diesjährigen Weiterbildungstag des Gemeinderates vom 
31. Januar im Gemeindehaus. Dabei wurden zwei routinierte 
Medientrainer eingeladen: Marco Cortesi, ehemaliger Me-
dienchef der Stadtpolizei Zürich, und René Birrer, Videojour-
nalist sowie Produzent bei TeleZüri wie auch beim Reporta-
gemagazin +41 von CH Media.

Nach einer Einführung in der Theorie und den Einblick in 
die Arbeitsweise eines Journalisten bzw. einer Journalistin 
sind die Ratsmitglieder und der Gemeindeschreiber mit di-
versen Szenarien konfrontiert worden. Nach einer sehr kur-
zen Vorbereitungszeit sind alle einzeln vor der Kamera von 

René Birrer in verschiedenen Umgebungen im und rund um 
das Gemeindehaus ausgiebig interviewt worden. Nach jedem 
Segment sind die Interviews in der Gruppe analysiert und 
besprochen worden.

Den Teilnehmenden ist es bewusst, dass für die Bevölkerung 
eine rasche und kompetente Auskunft in einer (Not-)Lage 
wichtig ist, auch wenn dann die Zeiten hektisch sein werden 
und sich die Ereignisse innert Minuten überschlagen. Mit 
dem Medientraining soll den Ratsmitgliedern die Grundla-
ge für eine umsichtige Kommunikation übermittelt werden, 
wobei Fehler damit nicht ganz verschwinden aber minimiert 
werden sollen.

In grosser Dankbarkeit für den weit über 30jährigen Ein-
satz für das Wohl und die Gesundheit der Menschen in 
Stallikon und Umgebung, möchte der Gemeinderat sozu-
sagen stellvertretend für alle grossen und kleinen Patien-
tinnen und Patienten die grosse Wertschätzung für die 
stets zuverlässige Gesundheitsförderung zum Ausdruck 
bringen. Besonders erfreulich ist, dass es Dr. Graf in die-
sen schwierigen Zeiten gelungen ist, mit Dr. med. Diego 
Rossi und seinem Team in Uitikon eine kompetente und 
vertrauenswürdige Nachfolge zu gewährleisten und damit 
die hausärztliche Versorgung weiterhin sicherzustellen.

Das Engagement als Hausarzt in Stallikon und die grossen 
Leistungen als „unser Dorfarzt“ werden noch lange in Er-
innerung bleiben. Möge der wohlverdiente Ruhestand alle 
Vorzüge eines gesunden und glücklichen Lebens bieten. 

Mit den besten Wünschen – der Gemeinderat Stallikon
Unser langjähriger Dorfarzt Dr. med. Jürg Graf

Dr. med. Jürg Graf ist im Ruhestand – die hausärztliche 
Versorgung hat sein Nachfolger übernommen
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Rückblick: Neujahrsapéro
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Am Sonntag, 7. Januar fand der traditionelle Neujahrsapéro 
in der Turnhalle Loomatt statt.
Gemeindepräsident Reto Bernhard begrüsste die Anwesen-
den mit einer kurzen Ansprache und verwies auf den Start 

der ganzjährlichen Feierlichkeiten zum 900-Jahr-Jubiläum 
1124 - 2024 der Gemeinde Stallikon. Der Apéro wurde wie-
derum durch die Musikgesellschaft Stallikon umrahmt und 
durch das Team vom Restaurant Burestübli bewirtet.

Signalisierte Höchstgeschwindigkeit:	 50 km/h
Gemessene Höchstgeschwindigkeit:	 76 km/h
Gemessene Fahrzeuge:			   110‘595
Anzahl Übertretungen:			   541

Geschwindigkeitskontrollen 2023

Die Verkehrsabteilung der Kantonspolizei Zürich hat im 
Jahr 2023 (teilweise mehrtägige) Geschwindigkeitskont-
rollen auf dem Stalliker Gemeindegebiet (innerorts, Rep-
pischtalstrasse) durchgeführt.
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Unter dem Motto «Grümpel und Gulasch» soll in diesem 
Frühjahr wieder eine Flurputzete unter der gemeinsamen 
Leitung des Viehwirtschaftsvereins Stallikon (Stalliker Land-
wirtinnen und Landwirte) und der Gemeinde Stallikon sowie 
unter Mitwirkung zahlreicher Ortsvereine sowie der Primar-
schule durchgeführt werden. 

Das Wegwerfen oder Liegenlassen von Abfällen schadet 
nicht nur dem Ortsbild, sondern hat vor allem auch negati-
ve Auswirkungen auf die Natur und Landwirtschaft. Darum 
sollen erneut an einem Samstagvormittag Jung und Alt mit 
Abfallsäcken ausgerüstet durch unsere Gemeinde streifen 
und weggeworfene Abfälle einsammeln. Nach getaner Arbeit 
versammeln wir uns wieder im Werkhof in Stallikon, wahl-
weise zu einem feinen Gulasch oder zu einer schmackhaften 
Gemüsesuppe. Ein gemütlicher Nachmittag soll die bei ge-
meinsamer Arbeit geschlossenen Bekanntschaften vertiefen.

Der Aktionstag findet am Samstag, 6. April 2024 statt. Mitte 
März wurden entsprechende Flyer in alle Haushaltungen in 
Stallikon verteilt. Eine spontane Teilnahme ist nach wie vor 
möglich. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um kurze 
Anmeldung an die Abteilung Tiefbau und Umwelt (tiefbau@
stallikon.ch oder Tel. 044 701 92 15)

Der Viehwirtschaftsverein sowie der Gemeinderat freuen sich 
auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Mit «Grümpel & Gulasch» es suubers Dorf für alli
Abteilung Tiefbau und Umwelt

Urlaubszeit – gültigen Personalausweis im Gepäck?

Planen Sie eine Reise ins Ausland? Wohin die Reise 
auch geht, eines darf nicht vergessen werden: Pass oder 
Identitätskarte. Bitte überprüfen Sie rechtzeitig, ob Ihre 
Reisedokumente noch gültig sind.

Informationen zur Neuausstellung einer Identitätskarte 
finden Sie unter: www.stallikon.ch/einwohnerkontrolle. 
Sie können uns Ihr Passfoto elektronisch im JPG-Format 
an kanzlei@stallikon.ch vorgängig senden. Egal, ob Sie 
uns das Foto auf Fotopapier oder elektronisch vorlegen, 
es muss die Anforderungen gemäss Fotomustertafel ein-
halten.

Informationen zur Neuausstellung eines Passes oder 
Kombi-Angebots IDK/Pass finden Sie unter: https://
www.zh.ch/de/sicherheitsdirektion/passbuero.html.

Da die Einreisevoraussetzungen sich jederzeit kurzfristig 
ändern, können Reisende unter www.iatatravelcentre.
com die aktuellen Einreisebestimmungen, Visa- und Ge-
sundheitsvorschriften abfragen.
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Kirsch-
lorbeer

Pfaffen-
hütchen

Gemeinde Stallikon
Landschaftskommission

G E M E I N D E  S T A L L I K O N

Neophyten-Austauschaktion 
     und Beratung

 Mittwoch, 17. April 2024
 16 bis 19 Uhr
 Sammelstelle Püntenstrasse

Entfernen Sie in Ihrem Gar-
ten invasive Neo phyten 
wie z. B. Kirschlorbeer und 
erhalten Sie kostenlos ein-
heimische Sträucher nach 
Wahl. 

Neophyten sind vom Menschen eingeführte oder einge-
schleppte Pflanzenarten, die ursprünglich in Mitteleuropa 
nicht heimisch waren. Die meisten Neophyten sind für 
die Artenvielfalt kein Problem. Einige Arten aber – die so-
genannten invasiven Neophyten – breiten sich rasch aus 
und vermehren sich sehr stark. Sie verdrängen wertvolle 
einheimische Pflanzenarten, können die Gesundheit von 
Menschen und Tieren gefährden oder zu Schäden an Bau-
werken führen. Je weniger Neophyten in unseren Gärten 
stehen, desto seltener wird die unkontrollierte Verbrei-
tung der ausländischen Pflanzen in der Natur. Nutzen 
Sie stattdessen einheimische Arten zur Förderung der 
Biodiversität im eigenen Garten.

Wenn auch bei Ihnen im Garten ein invasiver Neophyt 
steht (Strauch oder Baum), nutzen Sie die Gelegenheit, 
diesen einzutauschen. Am Aktionstag erhalten Sie gegen 
Abgabe des Neophyten je einen jungen einheimischen 
Strauch Ihrer Wahl. Der Neophyt wird durch uns fachge-
recht entsorgt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Es können 
maximal 5 Sträucher bezogen werden. Falls die Abgabe 
der ausgegrabenen Pflanze aus Platzgründen nicht mög-
lich ist, können Sie sich bis am 17. April 2024 mit Foto-
nachweis melden. Sie können sich an unserem Stand 
auch kostenlos beraten lassen. Machen Sie mit!

Abteilung Tiefbau und Umwelt,
Cyrill Kaiser, Tel. 044 701 92 15,  
cyrill.kaiser@stallikon.ch
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Neues Betriebsfahrzeug für den Werkdienst
Abteilung Tiefbau und Umwelt

Am 23. Februar konnte der Werkdienst Stallikon einen neuen 
Mercedes Sprinter in Empfang nehmen. Das Fahrzeug er-
setzt den bisherigen Nissan Pick-Up.

Der über die Mercedes-Benz Automobil AG, Nutzfahrzeug-
Zentrum Schlieren, beschaffte Mercedes Sprinter dient dem 
Transport von Werkzeugen und Material aller Art und somit 
der effizienten Ausführung der vielseitigen Arbeiten des 
Werkdienstes. Mit dem vorhandenen Allradantrieb wird den 
im Gemeindegebiet anzutreffenden topographischen Verhält-
nissen Rechnung getragen.

Fahrzeuge mit alternativem Antrieb wurden in den letzten 
zwei Jahren geprüft und getestet. Bisher konnten jedoch 
noch keine elektrisch angetriebenen Nutzfahrzeuge mit 
Allradantrieb die Erwartungen erfüllen. Ein Ersatz des VW 
Amarok ist zwischen 2026 und 2028 vorgesehen. Bis dann 
sollen auch Nutzfahrzeuge mit alternativen Antrieben breiter 
auf dem Markt vertreten sein, vor allem was kleinere Nutz-
fahrzeuge wie Pick-Up‘s betrifft. Die Zeit wird genutzt, um 
weitere Fahrzeuge zu testen.

Der neue Mercedes Sprinter mit (v.l.) Leiter Werkdienst Pascal Vogel, Tiefbauvorsteher Andreas Zbinden, Raphael Baur, Stefan Gygax und Iven 
Berglas vom Werkdienst, Cyrill Kaiser und Jan Steiner von der Abteilung «Tiefbau und Werke» sowie Verkaufsberater Salvatore Danieli

Leinenpflicht für Hunde
Um Wildtiere zu schützen, besteht jeweils vom 1. Ap-
ril bis 31. Juli im Wald und am Waldrand Leinenpflicht 
für Hunde. Als Waldrand wird ein Gebiet bis 50 Meter 
Entfernung vom Wald definiert. Die Leinenpflicht soll 
Rehkitze und andere Jungtiere sowie Bodenbrüter vor 
Hunden schützen.

Weiterführunde Informationen finden Sie auf den Web-
portalen zh.ch/hunde und codex-hund.ch.

1

Kanton Zürich
Fischerei- & Jagdverwaltung
Veterinäramt

Leinenpflicht 
im Wald und am 
Waldrand ...
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Serie «Unsere Stalliker Landwirtschaftsbetriebe»
Landschaftskommission

Lage:
Gegenüber der Spitzegg, ausgangs Stallikon Richtung 
Aeugstertal rechts

Auf dem Hof wohnen:
Hans Baumann mit Lehrlingen und Familie Leuthold

Betrieb:
75 ha, René und Tochter Michaela Baumann (Vollzeit), 2 
Lehrlinge, Vater Hans Baumann

Historisches:
im Jahr 2000 übernahm ich den Betrieb von meinem 
Vater, im Jahr 2005 zogen wir nach Hausen am Albis und 
bauten einen Milchviehstall. Im Jahr 2010 wurde unser 
Hof in Stallikon umgebaut für die eigene Nachzucht.

Tiere:
75 Milchkühe, 80 Rinder

Produkte:
Milch und Fleisch

Produktionsart:
ÖLN mit BTS und Raus

Philosophie / Vision:
Gesunde Tiere mit effizienter Milchproduktion

Direktvermarktung:
Keine

Kontakt: info.renebaumann@bluewin.ch

Drei Generationen: Hans Baumann (aufgewachsen im Erli), René Baumann (Leiter Gemeindestelle für Landwirtschaft, Präsident Viehwirtschafts-
verein) und seine Töchter Patrizia (links im Bild) und Michaela Baumann

Hof Erli // Generationengemeinschaft // Erli 7, 8143 Stallikon
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Michaela und René, wann und wie hat es eure Familie nach 
Stallikon verschlagen?
Unsere Vorfahren wechselten den Wohnsitz vom Husertal 
nach Stallikon. 

Arbeitet ihr Vollzeit auf dem eigenen Betrieb oder geht ihr zu-
sätzlich einer anderen Arbeit nach?
Wir arbeiten momentan beide Vollzeit auf dem Betrieb. Mi-
chaela ist zurzeit noch in Ausbildung zur Meisterlandwirtin, 
was zum Teil viel Zeit beansprucht. Ansonsten helfen wir ger-
ne unseren Nachbarn bei verschiedensten Arbeiten aus und 
unterstützen uns gegenseitig.

Was macht ihr in eurer Freizeit am liebsten?
Die Zeit ebenfalls in der Natur geniessen mit Familie oder 
Freunden. 

Worauf seid ihr stolz?
Auf unseren Landwirtschaftsbetrieb.

Was bereitet euch Sorgen?
Die aktuelle Agrarpolitik, die immer mehr extensivieren 
möchte, auch die Vorschriften, wo immer mehr kommen und 

die zusätzliche Bürokratie. Das Wissen der Bevölkerung über 
die Landwirtschaft nimmt enorm ab und trotzdem dürfen sie 
in der Politik so viel mitbestimmen.

Womit kann man euch eine Freude bereiten?
Einem freundlichen Lächeln

Was die Wenigsten im Dorf über uns wissen:
Wir bewirtschaften 2 verschiedene Landwirtschaftsbetriebe. 
Den Betrieb mit den Aufzuchtrindern in Stallikon und unsere 
Milchkühe halten wir in der Gemeinde Hausen am Albis in 
einem Boxenlaufstall.

Schönster Ort in Stallikon:
Natürlich im Erli

Das Beste am Frühling:
Zu beobachten, wie die Natur wieder aus dem Winterschlaf 
erwacht und die schönen Feldarbeiten, die bald wieder los-
gehen. 

Unser besonderer Dank geht an:
Alle, die die Landwirtschaft unterstützen. 

Auf dem Hof Girstel, oberhalb der Bushaltestelle Gamlikon: Andreas Bucher und Mirjam Dobler mit Sohn Leon

Hof Girstel / Andreas Bucher und Mirjam Dobler / Girstel 6, 8143 Stallikon
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Andreas, wann und wie hat es dich nach Stallikon verschla-
gen?
Ich bin in Stallikon geboren und aufgewachsen. Dazu immer 
hier wohnhaft geblieben. 

Arbeitest du Vollzeit auf dem eigenen Betrieb oder gehst du 
zusätzlich einer anderen Arbeit nach?
Ja ich arbeite Vollzeit auf dem Hof. Im Sommer mähe ich 
noch für andere Landwirte Biodiversitätsförderflächen mit 
dem Messerbalken.

Was machst du in deiner Freizeit am liebsten?
Seit über 20 Jahren spiele ich Eishockey. Aktuell beim EHC 
Urdorf in der 2. Liga. Im Sommer Mirjam mit ihren Pferden 
auf Springturniere begleiten. Zeit mit der Familie geniessen.

Worauf bist du stolz?
Auf meine wundervolle Familie und unseren schönen Hof.

Was bereitet dir Sorgen?
Dass die Landwirtschaft immer mehr die Toleranz und Ak-
zeptanz bei der Bevölkerung verliert.

Womit kann man dir eine Freude bereiten?
Mit einem gemütlichen Essen mit Freunden.

Was die Wenigsten im Dorf über mich/uns wissen:
Dass wir Pferdezucht betreiben.

Schönster Ort in Stallikon:
Zuoberst bei der Girstelwiese.

Das Beste am Frühling:
Frühlingsgefühle und weidende Tiere.

Mein besonderer Dank geht an:
Meine Freundin Mirjam sowie meine und ihre Eltern für die 
alltägliche Unterstützung. 

Lage:
Oberhalb der Bushaltestelle Gamlikon

Auf dem Hof wohnen: 
Andreas, Mirjam, Leon (3), Mathias Bucher (Vater) und 
Sandra (Schwester)

Betrieb:
58 ha Landwirtschaftliche Nutzfläche, 27 ha Wald. Voll-
zeit Mitarbeiter: Andreas Bucher und Fedir Verkhofski, 
Mathias Bucher ist pensioniert, arbeitet aber dennoch 
zu 100% noch auf dem Hof. Teilzeit: Mirjam Dobler, sie 
arbeitet noch 50% bei einer Elektroplaner-Firma in der 
Administration.

Historisches: 
1982 kamen meine Eltern vom Luzernischen Inwil auf 
den Girstel in Stallikon, 2017 übernahm ich den elterli-
chen Betrieb.

Tiere: 
45 Mutterkühe mit Kälbern, dazu ein Stier. 15 Pferde, 
davon 4 als Selbstversorger, 4 in Pension, der Rest sind 
familiäre und Pferde aus der eigenen Pferdezucht. Die 
meisten sind Sportpferde für den Springsport. 15 Mut-
terschafe mit Lämmern und einem Schafbock.

Futterbau:
5 ha Kunstwiese, 20 ha Biodiversitätsförderfläche (da-
von 3 ha Wiese, 3 ha wenig Intensive Wiese und 14 ha 
Extensive Weide), 19 ha Naturwiese und Dauerweide

Ackerbau:
4 ha Silomais, 3 ha Brotweizen, 2 ha Gerste

Produkte: 
Natura Beef für Coop, Lammfleisch und Brotweizen für 
den allgemeinen Detailhandel

Produktionsart: 
Das Rindfleisch wird unter dem Label Natura Beef pro-
duziert. Lammfleisch und Brotweizen werden nach Su-
isse Garantie Richtlinien produziert.

Philosophie / Vision:
Lebe deinen Traum und träume nicht dein Leben.

Besondere Dienstleistungen: 
Pferdepension und Messerbalkenmähen.
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Neukonstituierung für die restliche Amtsdauer 2022-2026, 
Ressortverteilung, Ernennung von Delegierten und Ansprech-
personen per 1. Januar 2024

Anlässlich der Retraite vom 11. November 2023 diskutierten 
die Mitglieder der Schulpflege über einen Ressortwechsel 
Finanzen & QM und Sonderpädagogik & Schulgesundheit. 
Alle Mitglieder der Schulpflege waren sich einig, dass ab 1. 
Januar 2024 für die restliche Amtsdauer 2022 - 2026 Jime-
na Paluch das Ressort Finanzen / QM von John Appenzeller 

übernehmen wird, zumal sie in der Amtsperiode 2018 - 2022 
dieses Ressort bereits innehatte. John Appenzeller wird per 
1. Januar 2024 für die restliche Amtsdauer 2022 - 2026 
das Ressort Sonderpädagogik und Schulgesundheit von Ji-
mena Paluch übernehmen.

In Abänderung des Beschlusses der Schulpflege vom 7. Juli 
2022 wurde folgender Ressortwechsel per 1. Januar 2024 
vollzogen:

Aus der Schulpflege

Am Mittwoch, 17. April 2024, 19.00 Uhr findet in der 
Turnhalle Loomatt eine Informations-Veranstaltung statt 
zum Thema: Schulhauserweiterung, Mehrzweckhalle und 
Generationenplatz. Es wird über den aktuellen Stand des 
Projektes informiert. Benützen Sie die Gelegenheit, las-
sen Sie sich informieren und stellen Sie Fragen an die 
Spezialisten. 

Am Sonntag, 9. Juni 2024 findet eine Urnenabstimmung 
statt. Unter anderem geht es um den Projektierungskre-
dit für die Schulhauserweiterung, Mehrzweckhalle und 
Generationenplatz. 
Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Stimme unser Mehrge-
nerationenprojekt.

Zwei wichtige Daten

Delegierte oder 
Ansprechperson:

Stellvertretung:

Musikschule Knonaueramt Jimena Paluch John Appenzeller

Schulzweckverband Affoltern
Heilpädagogische Schule

Jimena Paluch
John Appenzeller

John Appenzeller
Jimena Paluch

Sonderpädagogik/ Gesundheit John Appenzeller
Martin Schwab, Schulleitung

Jimena Paluch

Ressort	 			   Inhaber/in		  Stellvertretung

Sonderpädagogik/ 		  John Appenzeller	 	 Jimena Paluch
Gesundheit						      2. Vizepräsidentin
					   
Finanzen / QM 			   Jimena Paluch		  John Appenzeller
				    2. Vizepräsidentin
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Gesundheitsvorsorge an der Schule
Martin Schwab, Schulleiter

Die Gesundheit der Schüler/innen liegt auch der Schule 
Stallikon am Herzen. Gut sehen und hören sind zum Bei-
spiel wichtige Faktoren, damit die Kinder uneingeschränkt 
am schulischen Alltag teilhaben können. Ebenso gehören die 
Gesundheitsvorsorge und die Gesundheitserziehung zu den 
Aufgaben der Schule. Mit verschiedenen Massnahmen tra-
gen wir dazu bei, die Gesundheit der Kinder zu fördern und 
Erkrankungen zu verhindern. 

Schulärztliche Untersuchungen
Schulärztliche Untersuchungen finden im Kindergarten, in 
der 5. Primarklasse und in der 2. Sekundarklasse statt. Sie 
sind obligatorisch und sollen die medizinische Vorsorge zu-
gunsten der Gesundheit und des Wohlbefindens der Kinder 
und Jugendlichen in Kindergarten, Primar- und Sekundar-
schule gewährleisten. Sie sind das schulärztliche Früherken-
nungsinstrument zur Vorbeugung gegen Erkrankungen.

Im Kindergarten erfolgt die Vorsorgeuntersuchung bei der 
Privatärztin oder dem Privatarzt, da diese im Leistungskata-
log der Krankenversicherung bis zum 5. Altersjahr enthalten 
ist und von der Krankenkasse übernommen wird.

In der 5. Primarschule fand der Untersuch in der Arztpraxis 
von Herrn Dr. Jürg Graf in Stallikon statt. Da die Arztpraxis auf 
Ende Kalenderjahr 2023 schloss, sucht die Schule Stallikon 
nach einem geeigneten Schularzt. Dabei streben wir an, dass 
die Schüler/innen in Begleitung der Klassenlehrpersonen 
eine Arztpraxis in den umliegenden Gemeinden besuchen 
können. Mit der Untersuchung möchten Schulärzt/innen he-
rausfinden, ob sich das Kind gesund entwickelt. Je früher 
sie ein gesundheitliches Problem oder ein Risiko erkennen, 
desto eher können sie reagieren und das Kind in seiner Ent-
wicklung unterstützen.

Schulzahnärztliche Untersuchungen
Die Schule Stallikon organisiert jährlich den schulzahnärzt-
lichen Reihenuntersuch für alle Schüler/innen sowie Kinder-
gartenkinder. Neu wird der Schulzahnarzt den Reihenunter-
such direkt in den Schulanlagen Stallikon vornehmen, was 
die Planung und Organisation vereinfacht.

Der Untersuch wird von Herrn Dr. med. dent. Michael Sie-
der durchgeführt, welcher die Praxis Sunnemärt in Adliswil 
führt. Er wird unterstützt von Frau Dr. med. dent. Cornelia 
Helbling-Sieder. Der Reihenuntersuch ist für alle Schüler/in-
nen obligatorisch. Die Kosten dafür trägt die Schulgemeinde.  
Eltern, die von diesem Angebot keinen Gebrauch machen 
wollen, steht es frei, ihr Kind privat untersuchen zu lassen. 
Sie erbringen in diesem Fall den Untersuchnachweis vom 
Privatzahnarzt und tragen die Kosten selbst.

Schulzahnpflege-Instruktionen
Nebst der schulzahnärztlichen Untersuchung erfolgen zwei-
mal jährlich Schulzahnpflegeinstruktionen durch Frau Michè-
le Wolfisberg, welche bei den Schüler/innen als Zahnfee 
bekannt ist. Während den Zahnpflegepräventionslektionen 
lernen die Schüler/innen den Zähnen Sorge zu tragen. Der 
zahnbezogene Gesundheitsunterricht durch die Zahnfee 

mit Zahnputzübungen und freiwilligen Fluoridanwendungen 
erzielt grosse Erfolge: Die Zahl der Kariesfälle im Kanton 
Zürich ging in den letzten 50 Jahren massiv zurück. Viele 
Kinder haben karies- und füllungsfreie Zähne, putzen sich 
ihre Zähne mindestens zweimal täglich und wissen, wie man 
sich gesund ernährt. 

Kopfläuse
Die Schule Stallikon ist mit vielfältigen Gesundheitsthemen 
konfrontiert, unter anderem auch mit Kopfläusen.

Wie bekommt man Läuse?
Die Frage, wie man sich mit Läusen anstecken kann, lässt 
sich recht einfach beantworten: durch direkten Haar-zu-
Haar-Kontakt. Die kleinen Blutsauger sind weder in der 
Lage zu fliegen noch zu springen, können sich dafür aber 
umso besser festhalten und sehr gut klettern. Dass man sich 
über eine gewisse Distanz oder im Vorbeigehen mit Läusen 
anstecken kann, ist somit unmöglich. Stattdessen profitie-
ren die Parasiten, wenn die Haare einer bereits von Läusen 
betroffenen Person direkt mit denen einer anderen in Be-
rührung kommen. Die Läuse nutzen diese Einladung gerne 
und eine Ansteckung ist sehr wahrscheinlich. Aus diesem 
Grund sind Kinder auch viel häufiger als Erwachsene von 
Läusen betroffen: Beim Spielen stecken sie gerne die Köpfe 
zusammen – ältere Generationen haben meist weniger engen 
Körperkontakt.

Wichtig zu wissen
Mit mangelnder Hygiene hat eine Läuse-Ansteckung rein gar 
nichts zu tun – dabei handelt es sich nur um ein Gerücht. 
Den Insekten ist für die Übertragung jeder Kopf recht, ganz 
unabhängig von Farbe, Struktur und Zeitraum seit dem letz-
ten Waschen. Einzige Ausnahme stellen besonders kurze 
Frisuren dar: Bei weniger als 2 Zentimetern Haarlänge haben 
die Läuse Schwierigkeiten, sich einzunisten.

Bekämpfung der Läuse
Für die Untersuchung und Bekämpfung bei Läusebefall set-
zen wir eine ausgebildete Lausfachperson, Manuela Welti, 
ein. Sie ist besser bekannt als Lausfee. Betroffene Klassen 
kontrolliert sie unmittelbar nach dem Entdecken der Läuse 
systematisch. Falls sie Eltern eines schulpflichtigen Kindes 
sind und bei ihrem Sprössling Läuse entdecken, informie-
ren sie umgehend die Lehrperson ihres Kindes und auch die 
Lehrpersonen der Geschwister. Mit Vorteil behandeln sie die 
betroffenen Personen mit einem Mittel zur Lausbekämpfung. 
In der Schule wird die Lausfee ihr Kind und die Klassen ihrer 
Kinder auf Läuse untersuchen. Auf der Webseite der Schu-
le Stallikon finden sie unter dem Reiter Schul-ABC: Läuse 
wichtige Informationen zur Behandlung der Läuse. Der Läu-
sebefall ist lästig und aufwändig in der Behandlung. Um die 
Läuse erfolgreich aus einer Schulklasse zu eliminieren, müs-
sen alle Betroffenen in der Klasse korrekt gegen Läuse be-
handelt werden. Wenn Eltern trotz wiederholter Aufforderung 
die Läusebehandlung nicht sachgemäss durchführen oder 
sie sich weigern zu kooperieren, kann eine vorübergehende 
Dispensation der betroffenen Schülerin oder des Schülers 
vom Unterricht notwendig werden. Die Schulpflege bzw. die 
Schulleitung ordnet diese an.
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Skilager 2024 der Schule Stallikon
Nicole Brügger, Klassenlehrperson

Einige Aussagen der Schülerinnen und Schüler:

«Ich fand es cool, dass es jeden Abend ein Abendpro-
gramm gegeben hat und es wurde nie langweilig.»

«Die Abendprogramme haben mir gefallen.»

«Ich freue mich auf die Abschlussparty/Disco.»

«Das Essen war sehr lecker.»

«Man hatte eine sehr gute Ernährung. Es war von allem 
etwas dabei.»

«Die Köchinnen sind sehr freundlich und haben gut ge-
kocht.»

«Die Leiter sind sehr nett.»

«Die Skigruppenleiter haben auf alle geachtet. Also ob die 
Piste für alle gut ist und es wurde abgestimmt.»

«Wir hatten viel Freizeit und durften zum Kiosk.»

«Die Zimmer waren auch sehr toll.»

«Die Ordnung wurde bei den Zimmern jeden Tag von den 
Lehrern bewertet (es wurde gut bewertet!).»

«Wir haben „Cool Runnings“ geschaut. Es ging um Jamai-
kaner, die Bob fahren wollten. Es war cool.»

«Der Film „Cool Runnings“ hat uns dazu animiert eine 
eigene Bobbahn vor dem Lagerhaus zu bauen. Sie hat 
funktioniert!»

Frühmorgens am Sonntag, 25. Februar trafen sich 45 Fünft- 
und Sechstklässler/innen und acht Lehrpersonen, um ge-
meinsam mit dem Car nach Wangs, Pizol zu fahren. Beladen 
mit viel Gepäck und Vorfreude auf eine Woche Schnee und 
Spass ging es los.

Der Skilageralltag wurde durch einen genauen Tagesablauf 
strukturiert. Mit lauter Musik wurden die Kinder um 7:15 Uhr 
geweckt. Nach dem Frühstück gab es täglich eine Zimmer-
kontrolle. Danach ging es in Gruppen auf die Piste. Nach ei-
nem feinen Mittagessen im Lagerhaus ging es gestärkt weiter 
mit Ski- oder Snowboardfahren. Vor dem Abendessen stand 
Freizeit auf dem Programm. Die Einen nutzten diese Zeit um 
zu duschen, Andere gingen in den Kiosk und wieder Andere 

forderten die Leiter/innen bei einem Gesellschaftsspiel her-
aus. Zudem wurde am „Döggelichaste“ gekickt, Postkarten 
geschrieben oder gelesen. Danach warteten schon alle voller 
Vorfreude auf das Abendessen. Die beiden Köchinnen Janai-
na Walther und Daniela Moser verwöhnten uns täglich mit le-
ckeren Gerichten und scheuten keinen Aufwand. Ein riesiges 
Dankeschön an dieser Stelle! Nach dem Abendessen stand 
täglich ein Abendprogramm an. Worauf sich alle besonders 
freuten, war der Abschlussabend. Es gab eine Disco und alle 
waren verkleidet.

Am Freitag kehrten alle glücklich, zufrieden, müde und ohne 
grössere Verletzungen zurück nach Stallikon.
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Unsere neue «kleine Villa»
Isabelle Breiner, TaSS 2 Gruppenleiterin

Im Frühling 2023 erhielten wir die Nachricht, dass wir un-
seren bisherigen Betreuungsraum verlassen müssen, da ein 
zusätzliches Schulzimmer benötigt wurde, um in die ehema-
lige Wohnung des Hauswarts umzuziehen. Diese Ankündi-
gung löste bei uns gemischte Gefühle aus, auch eine grosse 
Vorfreude auf das Neue und Unbekannte.

Vor den Sommerferien begannen wir mit dem Packen von 
Kisten, dem Ausmisten und letztendlich dem Umzug. Dies 
stellte eine Herausforderung für uns alle dar, einschliesslich 
der Kinder, da sich der gewohnte Tagesablauf veränderte. 
Glücklicherweise spielte das Wetter in unsere Hände, die 
Sonne schien und ermöglichte es den Kindern grösstenteils 
draussen zu spielen. In dieser Zeit zeigte sich auch die Stär-
ke unseres Teams, welches gemeinsam mit den Kindern tat-
kräftig mitarbeitete.

Die Veränderungen durch den Umzug waren spürbar, ins-
besondere in Bezug auf unsere Betreuungskapazitäten. 
Aufgrund der geringeren Quadratmeterzahl der neuen Woh-
nung konnten und können wir am Mittag weiterhin bis zu 
40 Kinder betreuen, da nach dem Mittagessen, welches im 
RgZ eingenommen wird, die Turnhalle zur Verfügung steht 

und die Aussenanlage der Schule viele Spielmöglichkeiten 
bietet. Ebenso dürfen wir die Bibliothek und den Singsaal 
an bestimmten Tagen nutzen, welche/r eine grossartige Mög-
lichkeit bietet für die Kinder über Mittag. Am Nachmittag 
können nur noch 15 Kinder betreut werden. Rückblickend 
war dieser Umzug sowohl eine Herausforderung als auch eine 
spannende Erfahrung für uns alle. Wir fühlten uns schnell 
wohl in unserer neuen Umgebung und die Kinder bezeichnen 
unsere Wohnung als "unsere kleine Villa".

Seit einem halben Jahr "residieren" wir in dieser Wohnung 
und erfreuen uns besonders an der grossartigen Terrasse, 
die uns zur Verfügung steht. Bereits im Januar 2024 konn-
ten wir dort Zvieri essen, draussen spielen und die warmen 
Sonnenstrahlen geniessen. Der Umzug hat nicht nur un-
ser räumliches Umfeld, sondern auch unseren Alltag und 
die Strukturen verändert. Durch die räumliche Begrenzung 
mussten wir kreative Lösungen finden, um den Bedürfnissen 
der Kinder gerecht zu werden und ein inspirierendes Lern-
umfeld zu schaffen. Wir sind stolz darauf, wie gut wir als 
Team diese Herausforderung gemeistert haben und freuen 
uns auf weitere sonnige und tolle Momente, die uns in unse-
rer kleinen Villa erwarten.

Einblicke in die Bläserklasse
Jonas Blum, Lehrperson

Im Sommer 2023 startete das Projekt mit meiner Klasse 
als Bläserklasse. Zweimal pro Woche üben und lernen wir 
unsere Instrumente zu spielen. Die Klasse ist mit grossem 
Elan dabei und macht von Stunde zu Stunde Fortschritte.

Bereits kurz vor Weihnachten kamen die Eltern in den Ge-
nuss eines kleinen, aber gelungenen Auftritts. Wir konnten 
nach ungefähr 12 Wochen bereits 5 Lieder vortragen. Trotz 
Nervosität gelang uns ein schönes und stimmiges Konzert, 
welches mit «Jingle Bells» einen passenden Höhepunkt 

hatte. Die Kinder waren überglücklich und auch die Besu-
cher strahlten über beide Ohren.

Seither haben wir neue Töne spielen gelernt, sind neue 
Lieder am Einstudieren und Verfeinern die «alten» Lieder 
immer wieder. Wir freuen uns bereits jetzt, wenn wir unser 
Können dem breiten Publikum präsentieren können. Einer-
seits wahrscheinlich an der 900-Jahr-Feier Stallikon und an-
dererseits irgendwann vor den Sommerferien. Bis dahin wird 
weiter geprobt, geübt und neue Lieder einstudiert.
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Die ultimative Talentshow im Loomatt
Sibylle Joller

Pünktlich um 13.30 Uhr haben die mitreissenden Moderato-
rinnen Paula und Elina alle Zuschauer/innen zur Talentshow 
herzlich willkommen geheissen.

Kurz darauf folgte der erste Höhepunkt, als Dominic am E-
Piano und Maël am Schlagzeug im Rahmen ihrer Band das 
Medley «Jump/Believer/Head, Shoulders, Knees and Toes» 
zum Besten gaben. Der Applaus war grossartig. Als nächstes 
folgte der rockige Auftritt durch Pieter und Aiden – an ih-
rer E-Gitarre – mit dem fetzigen Lied «Highway to hell» und 
natürlich auch dem passenden Outfit. Katharinas gestaltete 
Zeichnung bringt das Publikum zum Staunen.

Das Moderatorenteam hiess Elina als Tanzkünstlerin auf die 
Bühne, welche mit viel Rhythmusgefühl zu einem passen-
den Song alles gab. Auch Bleuenn zeigte ihr Talent auf dem 
Klavier mit dem Lied «leise rieselt der Schnee». Adonis und 
Valerio zeigten ihre Ballkünste – sei es jonglieren, Kopfball 
und vieles mehr. Marta füllte die Turnhalle mit wunderschön 
klassischen Klängen auf dem Klavier, abgerundet mit dem 
Lied «Foxtown», bei welchem das Publikum klatschend un-
terstützte. 
Lena liess ihre Künste mit dem Hula-Hopp springen. Un-
glaublich, wie lange der Hula-Hopp auf ihren Hüften tanzte.
Imogen spielte gefühlvoll das Stück «Kiriume». 
Auch eine Pantomime-Show war vertreten. Noemi und Nilima 
demonstrierten einen «authentischen Kampf ohne Worte». 
Das Klavier wurde erneut gebraucht, und zwar spielte Yichen 
den «Pachelbel-Canon à 4 mains» von Anthony Williams – 
richtig sanft und berührend.

Zur Abwechslung überraschten Livio und Ben mit einem wit-
zigen Sketch zum Thema «der Kaugummi wandert aus dem 
Mund, auf die Sitzbank, an die Hose, auf den Boden, an den 
Schuh und wieder in den Mund» – mmmhhhhh…..

Kunststücke nicht zum Nachahmen führten die Zirkusak-
robatinnen «Nina, Federike und Juliana» vor – über welche 
Beweglichkeit die jungen Girls verfügen, überraschte alle. 
Der nächste Beitrag war eine elektronische Zuschaltung 
mittels Videos, und zwar zeigte Manolo wie er gekonnt den 
Vorwärts- und Rückwärtssalto tadellos absolvieren kann. 

Wie ein Superstar sang Inga mit ihrer bezaubernden Stim-
me das selbstgeschriebene Lied «Birthday», welche die Zu-
schauer/innen mit Klatschen unterstützten.

Und nun war die einmalige, atemberaubende Talentshow, 
organisiert durch den KIMI, mit grosser Unterstützung durch 
die Lehrperson Iris Muheim sowie Schulsozialarbeiterin Su-
sanne Holzer vorbei. Ein grosses Dankeschön auch an die 
super funktionierende Technikarbeit von Bruce sowie an das 
sensationelle Moderatorinnen-Duo «Paula und Elina».

Nun hoffen alle Anwesenden auf eine baldige Wiederholung, 
denn die kurze Umfrage im Publikum zeigte, dass die Talent-
show ein riesiger Erfolg war und einfach als GENIAL einge-
stuft wurde. 

Ein wirklich GROSSES Kompliment an alle Talente – weiter 
so! 
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Elternbildungsabend

Am Donnerstagabend vor den Sportferien luden die Schule 
Stallikon und der Elternrat interessierte Eltern zum jährli-
chen Elternbildungsabend ein. 32 Eltern folgten der Einla-
dung und versammelten sich im Singsaal des Loomattschul-
hauses.

Sehr eindrücklich, abwechslungsreich und anschaulich refe-
rierte der Bündner Reto Cadosch zum Thema «Jedes Kind 
hat starke Seiten». Der Familienvater, Lehrer und Erwachse-
nenbildner schilderte uns auf spannende Art und Weise seine 
Ansichten und Erfahrungen zu diesem Thema. Reto Cadosch 
geht auf acht Intelligenzformen ein (sprachlich, körperlich-
kinästhetisch, logisch-mathematisch, visuell-räumlich, mu-
sikalisch, naturalistisch, intrapersonal, interpersonal). Wenn 
ein Kind seine stärkste Intelligenzform einsetzen kann, 
macht das Lernen mehr Spass und es kommt schneller zum 
Ziel. Wichtig ist das Selbstwertgefühl (SWG) der Kinder. Es 
setzt sich aus dem Selbstvertrauen und der Selbstachtung 
zusammen. Dieses SWG bauen Kinder durch und auf ihren 
Stärken auf. Deshalb ist es wichtig, diese Stärken zu erken-
nen und zu unterstützen. Die emotionale Intelligenz sei aber 
genau so wichtig wie der Intelligenzquotient.

Die zwei Stunden vergingen wie im Flug. Mit praktischen 
Übungen und vielen spannenden Eindrücken machten sich 
alle Eltern zufrieden auf den Heimweg.

Text und Fotos: Isabelle Stoll Schlumpf

Elternbildungs-Workshop

Am 25. November 2023 fand im Singsaal des Loomattschul-
hauses der Elternbildungs-Workshop zum Thema «Bauen Sie 
Ihr kreatives Heim» statt.

Den Kurs leitete das Elternratsmitglied Deviprasad Rao (Devi). 
Im Mittelpunkt des Workshops stand die Förderung der Kre-
ativität bei Kindern zuhause in den eigenen vier Wänden.  
Als Künstler und Kulturbeauftragter von Stallikon war Devi 
voll in seinem Element und man spürte, dass es sich hierbei 
um eine Herzensangelegenheit handelte. Die mit viel Enga-
gement gestaltete Präsentation widerspiegelte seine eigene 
Liebe zur Kreativität. Mit einigen praktischen Beispielen ver-
anschaulichte Devi seine Ausführungen. Leider war der Kurs 
mit 5 Teilnehmerinnen nicht ausgebucht, doch am Schluss 

konnte Devi viele positive Rückmeldungen entgegennehmen.

Für alle, die den Kurs verpasst haben, möchte ich Folgendes 
aus dem Workshop mitgeben:
Liebe Eltern, seien Sie selbst ein kreatives Vorbild für Ihre 
Kinder. Schaffen Sie Zeit und Möglichkeiten, die Ihr Kind 
zum Erforschen, Fantasieren und Problemlösen einladen. 
Stärken Sie Ihr Kind mit positiven Rückmeldungen und wert-
schätzen Sie Ihre einzigartigen (kreativen) Kinder.

Zum Schluss noch ein Zitat des Malers Pablo Picasso: «Als 
Kind ist jeder ein Künstler. Die Schwierigkeit liegt darin, als 
Erwachsener einer zu bleiben.»

Text und Fotos: Isabelle Stoll Schlumpf
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Bikecontrol-Projekt

Vom 5.-7. März durften die 2. und 3. Klassen der Primar-
schule Stallikon wieder am Bikecontrol-Projekt teilnehmen.  
Was ist «Bikecontrol»?

Der Swiss Cycling Workshop «Bikecontrol» ist ein spieleri-
scher Geschicklichkeitsparcours für junge Velofahrerinnen 
und Velofahrer im geschützten Raum (z.B. Pausenplatz oder 
Wiese). Er wird mit dem eigenen Velo absolviert. Die Kur-
se finden während der obligatorischen Schulzeit statt und 
werden durch eine Bikecontrol-Leiterperson geführt. Der 
Parcours besteht aus Elementen wie Hütchen, Wippen und 
Podesten. Bikecontrol will Schülerinnen und Schüler im Alter 
von 6 - 16 Jahren (Fokus Primarschule) die fahrtechnischen 

Fähigkeiten vermitteln, die es benötigt, um mehr Sicherheit 
im Strassenverkehr zu erlangen und letztlich, um das Velo 
in den Alltag der Schülerinnen und Schüler stärker zu inte-
grieren. 

Die Kinder hatten viel Spass und haben viel gelernt. Vielen 
Dank an die Eltern, die jeweils die Klassen unterstützt haben 
und natürlich an den TCS für das Sponsoring und an Swiss 
Cycling für die Durchführung. 

Stimmen der Kinder:
«Ich fühle mich jetzt sicherer beim Velofahren.», «Die Wippe 
war mega cool.», «Es hat riesigen Spass gemacht.»

2mal «leider NEIN»

Pumptrack 2024
Auch in diesem Jahr haben wir uns wieder für den mobilen 
Pumptrack beworben. Es hatten sich 110 Schulen und Ge-
meinden beworben und leider ging Stallikon auch in diesem 
Jahr wieder leer aus.

Wir versuchen es wieder! Daumen drücken fürs nächste Jahr!

Text: Isabelle Stoll Schlumpf

Elternbildungsmorgen
Für alle Fans des «Elternbildungsmorgen Unteramt» gibt es 
schlechte Nachrichten. Der Elbimorgen (bislang durchge-
führt von den Elternräten der Gemeinden Stallikon, Bonstet-
ten und Wettswil) wird es in dieser Form nicht mehr geben.
Änderungen im Organisationskomitee, sinkende Teilnehmer-
zahlen und der grosse Aufwand haben zu diesem Schritt 
geführt.

Die gute Nachricht ist aber, dass es weiterhin Elternbildungs-
abende geben wird, organisiert von den Elternräten der ein-
zelnen Gemeinden. Die Informationen darüber werden von 
der Schule und den Elternräten weitergeleitet. Es lohnt sich, 
dort reinzuschauen…
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Wir sind an der 900-Jahr-Feier!

Hoi Zäme! Freut ihr euch genauso auf die Stalliker 900-Jahr-
Feier wie wir? – Dann freuen wir uns auf euren Besuch an 
unserem Stand. Ihr findet vor Ort nicht nur alle Informati-
onen zu uns, der Pfadi Albis und Felsenegg, sondern könnt 
auch etwas Feines gewinnen. Auch haben wir unsere geliebte 
„Wühlkiste" dabei, wo ihr in kurzer Zeit so viele Plüschtiere 
wie möglich finden müsst. Je mehr ihr findet, desto mehr 
könnt ihr gewinnen. 

Ihr wisst noch nicht, was die Pfadi ist und wollt mehr über 
unseren Verein erfahren? Das freut uns sehr! Auf unserer 
Homepage findet ihr Informationen zu den verschiedenen 
Altersgruppen und deren zugehörigen Stufen. Wir sind ge-
spannt auf viele neue und bekannte Gesichter!

pfadi-af.ch
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«Mutige Mädchen»

Eigentlich weisst du, wie und wo du deine Grenzen setzen 
willst…? Doch oftmals wird dein Nein/Stopp nicht akzep-
tiert? Komm und lerne Selbstverteidigung!

Im Kurs lernst du dich zu behaupten. Zudem erfährst du 
mehr über Mobbing und Gewaltdynamiken, und wir üben 
einfache und wirkungsvolle Selbstverteidigungstechniken, 
um verschiedene körperliche Angriffe abwehren zu können. 
Situationen aus der Schule, Freizeit etc. werden wir gemein-
sam anschauen und Lösungen suchen und ausprobieren. Im 
Training lernst du deine innere Stärke kennen und spürst dei-
ne Kraft. Kämpfen macht Spass. Für sich einstehen macht 
selbstbewusst. Selbstverteidigung beinhaltet beides!

Samstag, 31. August, 13 - 18 Uhr
& Sonntag 1. September, 9:30 - 17:30 Uhr
Turnhalle Loomatt, Stallikon
(Lunch mitbringen, Mikrowelle vorhanden)

Veranstalter: Familienclub Stallikon in Zusammenarbeit mit 
Pallas.ch. // Anmeldeschluss: 21.8.24

Kosten: 125.– für Mitglieder Familienclub Stallikon, 150.–für 
Nichtmitglieder. Geschwisterrabatt: Bei einem vollzahlenden 
Kind, zahlt jedes weiteres Kind der Familie 105 CHF. Nur für 
Familienclub Stallikon Mitglieder

Kursleitung: Katharina Eisenring, 076 323 46 30

Selbstverteidigungskurs für 10- bis 15-jährige Mädchen

Rückblick: Fasnacht

Anfang Februar haben wir wieder mit 
vielen bunt verkleideten Familien die 
Stalliker Familienfasnacht gefeiert.

Nach ein paar Jahren ohne Strassen-
umzug, konnten wir in diesem Jahr wie-
der durch die Rainstrasse und Loomatt-
strasse zum Schulhaus Loomatt laufen. 
Im Vorfeld wurde darum gebeten auf 
Konfetti zu verzichten, woran sich auch 
vorbildlich alle Teilnehmer gehalten ha-
ben. Vielen Dank nochmal dafür!
Beim Schulhaus Loomatt wurde dann 
in der Turnhalle mit einer kleinen 
Festwirtschaft und Fasnachtsmusik 
gefeiert. Die beiden Clowns „Pepe und 
Tommy“ vom Circus Balloni waren auch 
wieder dabei und haben die grossen 
und kleinen Gäste mit ihrer Akrobatik 
und Comedyshow unterhalten. 
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«Sehr gerne komme ich wieder nach Stallikon», sagte Lisa 
Stoll, als sie von der Kirchgemeinde Stallikon-Wettswil für 
ein Konzert im Rahmen der 900 Jahr Feierlichkeiten ange-
fragt wurde. Begleitet wird Lisa Stoll von der Organistin der 
Kirchgemeinde Stallikon Wettswil, Viktoryia Haveinovich.

Lisa Stoll entdeckte als 10-jähriges Mädchen das Alphorn 
und ihre Leidenschaft zur Blasmusik. Sie gewann zahlreiche 
Wettbewerbe, unter anderem den Nachwuchswettbewerb in 
der Eurovisionssendung «Musikantenstadl». Mit dem Sieg er-
langte sie innert kürzester Zeit nationale und internationale 
Bekanntheit. Sie ist auch als die Swisslady am Alphorn und 
musikalische Botschafterin der Schweiz bekannt und unter-
wegs. Ihre musikalischen Auftritte führten sie bereits rund 
um die Welt. 2022 veröffentlichte sie erfolgreich ihr 6. Solo-
Album «The Spirit Of Love», mit dem sie auf dem 8. Platz 
der Schweizer Album-Charts landete. 

Der Anlass findet knapp vier Wochen vor den Jubiläumsfeier-
lichkeiten des Dorfes zum 900 jährigen Bestehen statt, am 
26. Mai, 16.00 Uhr, und ist einer der Beiträge, welche die 
Kirchgemeinde dazu einbringt.
Ebenso gerne wie Lisa Stoll wieder zu uns kommt, werden 
wir sie auch willkommen heissen.

Der Einritt ist frei, es wird eine Kollekte erhoben. Alle Besu-
cherinnen und Besucher sind nach dem Konzert freundlich 
zu einem Apéro vor der Kirche eingeladen.

«Swisslady am Alphorn» 

«Das Gesicht des Dorfes»

Was macht den Charakter oder das Gesicht eines Dorfes aus? 
Die Natur prägt ein Dorf ganz wesentlich. Aber ebenso sind 
es Gebäude, alte Häuser, historische Bauwerke, und natür-
lich Menschen, die hier leben oder lange Zeit gelebt haben, 
vielleicht sogar Dorforiginale waren. Diese Menschen haben 
Häuser gebaut, Kinder grossgezogen, Feste gefeiert und 
Kultur geschaffen. Sie haben so das Dorf geprägt, ihm ein 
Gesicht gegeben.

Am Fest zur 900-Jahr-Feier Stallikon möchten wir eine Bild-
präsentation mit Ihren Bildern zusammenstellen, die auch 
am Festgottesdienst am Sonntag Thema sein wird.
Dazu brauchen wir Bilder vom Dorf, von Häusern, von der 
Natur, von Menschen, alte Bilder und neue Bilder: Bilder die 
etwas vom Dorf und seinem Leben zeigen, z.B. eine Natur-
aufnahme, eine Hochzeit, eine Chilbi, eine alte Konfirmation, 
eine Feuerwehrübung oder einen Vereinsanlass. 
Schicken Sie Ihr Bild per Mail an uns und kommen Sie an 
das Fest um dort alle Bilder zu sehen. Die Präsentation wird 
auch auf der Homepage der 900 Jahrfeier zu sehen sein.

So funktioniert es: Bitte Ihr Bild, das etwas vom Charakter 
des Dorfs zeigt, mit Namensangabe sowie Copyright an die 
Adresse von Otto Kuttler mailen: o.kuttler@stawet.ch. Nach 
Möglichkeit mit dem Jahr der Aufnahme sowie falls nötig mit 
kurzer Beschreibung und/oder Titel.
Einsendeschluss: 5. Mai.
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Ein genussvoller Ausflug für alle Senioren und Junggebliebe-
nen gehört zum Jubiläum «900 Jahre Stallikon». Selbstver-
ständlich gilt dieses Angebot auch für Wettswiler und Wetts-
wilerinnen. Denn der Veranstalter, die Seniorenkommission 
der reformierten Kirchgemeinde, ist für beide Gemeinden 
zuständig. Wir hoffen auf rege Teilnahme und gute Begeg-
nungen. Und vielleicht kommt man in Gesprächen auch dem 
einen oder anderen Ereignis der letzten 900 Jahre etwas 
näher. 
Unkostenbeitrag Fr. 30.00 pro Person, exklusive Getränke 
auf dem Schiff. Genauere Angaben zur Anmeldung entneh-
men Sie den Plakaten, auf der Homepage der reformierten 
Kirche www.kirche-stallikon-wettswil.ch oder der Homepage 
der 900 Jahre Stallikon Feiern www.stallikon900.ch. 

Programm
•	 Carfahrt nach Basel
•	 Kurzer Spaziergang zur Schiffslände 
•	 Schifffahrt von Basel durch alle Schleusen bis 	
	 Rheinfelden
•	 Mittagessen auf dem Schiff
•	 In Rheinfelden kann man das Städtchen anschauen
	 oder direkt zum Hotel Schiff zu Kaffee und Kuchen. 
•	 Rückfahrt nach Stallikon und Wettswil im Car in 	
	 den frühen Abendstunden.

Senioren Ausflug am 16. Mai 2024

Osternacht

Licht und Schatten, Leben und Tod, Nacht des Verrats und 
Tag der Auferstehung, das alles gehört zur Osternacht.

In der dunklen Kirche werden grossflächige Bilder auf die 
Wand projiziert, so dass sie mit dem Kirchengebäude ver-
woben sind. Dazu werden biblische und andere Texte ge-
lesen und gesprochen und mit verschiedenen Handlungen 
verstärkt.
Es beginnt mit einem Prolog und einem Gedankenexperiment, 
das die Frage aufwirft, wozu Menschen im Stande sind, wenn 
sie eifersüchtig werden auf einen anderen. Danach wird der 
Weg Jesu von Palmsonntag und dem letzten Abendmahl mit 
den Jüngern über mehrere Stationen hinweg nachgezeich-
net: Der Verrat durch einen Jünger, die Gefangennahme, die 
Verleugnung durch Petrus, ein Scheinprozess, von dem eine 
Frau abrät, und schliesslich Tod und Grablegung. Aber als 
die Frauen zum Grab kommen, ist es leer.

Die neue Osterkerze wird feierlich entzündet und Besuche-
rinnen und Besucher bekommen von ihr das Licht, um es 
hinaus in die Welt und ans Osterfeuer zu tragen.

Konfirmanden und Pfarrer Kuttler gestalten die Feier gemein-
sam. Die Sängerin Felicitas Brunke wird moderne Lieder dazu 
singen. Sie wird begleitet von Vijtoryia Haveinovich an Key-
board und Orgel sowie von Eliska Holechkova am Saxofon.

Wir freuen uns auf eine eindrückliche Feier mit Ihnen.

Samstag, 30. März // 21.30 Uhr Kirche Stallikon

Margrit Iseli und Otto Kuttler
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Idylle am Rumensee

Traumhaftes Wetter begleitete die 23-köpfige Gruppe bei der 
letzten Juniwanderung zum Picknick am Rumensee.

Fahrt mit Postauto und Tram bis Burgwies, dort folgten wir 
nach einem Unterbruch mit Kaffeehalt dem idyllischen Weh-
renbach auf dem „Pfadiweg“ bis Tal. Nach einem kurzen 
„Aufstieg“ bis Waldburg (Zollikerberg), weiter auf Naturwegen 
im Wald und entlang von grossen Feldern bis zum Rumensee 
(ob Küsnacht). Hier verpflegten wir uns aus dem Rucksack: 
die einen auf dem Bänkli, die anderen unter einem grossen 

Baum. Herrlich – wir fühlten uns wie auf der Schulreise! Ei-
nige machten noch einen kurzen Abstecher zum Schübelwei-
her. Im diesem wunderschönen Naturschutzgebiet lebt auch 
eine Graureiherkolonie.

Gemütlich verpflegt, ging es weiter im Wald zur „Zolliker 
Allmend“, alles auf gut begehbaren Wegen, mit einmaliger 
Aussicht auf Zürichsee und Uetliberg bis Rehalp und von 
dort mit Tram und Bus nach Hause.

Sue Brotschi

Für Seniorinnen und Senioren 60+

Mit den verschiedenen Aktivitäten wollen wir möglichst vie-
le Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde zusammen 
bringen – für gemeinsame, vergnügliche Stunden und zur 
Vorbeugung der drohenden Vereinsamung. Machen Sie mit, 
bleiben Sie aktiv! Folgende gesellschaftliche Aktivitäten, 
welche von der Pro Senectute unterstützt werden, finden in 
Stallikon statt.

Mittagstisch

Der Mittagstisch findet wieder statt! Erstmals am 7. März im 
Burestübli um 12.30 Uhr, danach jeden 1. Donnerstag im 
Monat. Die Pro Senectute beteiligt sich mit Fr. 5.– pro Mit-
tagessen. Anmeldung bei Erich Stoll, Tel. 044 700 18 70, 
oder via E-Mail an estoll@gmx.ch (jeweils bis / mit Montag 
der betreffenden Woche). Nach dem gemeinsamen Mittages-
sen beginnt um 14.00 Uhr der Spielnachmittag.

Spielnachmittag

Jeweils am 1. Donnerstag im Monat findet der Spielnach-
mittag im Burestübli um 14.00 Uhr statt. Kaffee, Tee und 

Kuchen werden von der Ortsvertretung Pro Senectute spen-
diert. Ich freue mich auf einen fröhlichen und spielerischen 
Nachmittag. Die jeweiligen Daten werden auf der Rückseite 
des «Blickpunkt Stallikon» (Veranstaltungen) publiziert.

Fahrdienst

Für bewegungseingeschränkte Senioren und Seniorinnen 
steht ein Fahrdienst zur Verfügung. Auskunft und Reservie-
rung bei: Ursula Impusino, Tel. 044 700 25 69 oder ursula.
impusino@bluewin.ch. Sie freut sich auf Ihren Anruf!

Senioren/innen im Klassenzimmer

Dringend gesucht: Für den Kindergarten Dorf suchen wir 
eine Unterstützung. Fühlen Sie sich angesprochen? Kontak-
tieren Sie bitte die Schulverwaltung, Tel. 044 552 62 13. 
Besten Dank.

Ingrid Spiess, Leiterin Ortsvertretung Pro Senectute
Tel. 044 700 11 67 und 079 387 98 00 oder 
ingrid.spiess@bluewin.ch
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Bibliothek – Treffpunkt für alle

Donnerstag, 27. Juni // 19:30 - ca. 22 Uhr

Erleben Sie ihr grünes Wunder! Lesung und Fotoshow mit 
Wildjodel und Gesang. 

Seit zehn Jahren gemeinsam auf der Bühne – Bestseller-
autorin Daniela Schwegler und Sängerin und Wildjodlerin 
Sonja Morgenegg sind ein wunderbares Team. 

Daniela Schwegler liest aus ihrer «Grünkraft» und zeigt 
eindrückliche Fotos aus dem Buch, worin sie Kräuterleute 

aus der ganzen Schweiz porträtiert – frische, witzige Ge-
schichten mitten aus dem Leben, die einem direkt ins 
Herz gehen. 

Dazu singt die Ausnahmemusikerin Sonja Morgenegg Lie-
der aus tiefster Seele, die von der Liebe erzählen und von 
der Lust am Leben. Ihr grandioser Wildjodel und ihre mys-
tischen Klänge gehen unter die Haut! Nicht verpassen.

Eintritt CHF 15.- 

Foto: © Regina Jäger 

Bibi-Stand an der 900-Jahr-Feier
Samstag, 22. Juni

Die Bibliothek Stallikon wird anlässlich des Jubiläumsfestes mit einem Stand vor Ort sein. 
Details folgen auf unserer Webseite.

Autorenlesung «Grünkraft. Kräuterleute im Porträt»
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Lesekreis
Montag, 3. Juni // 19.15 - ca. 21.30 Uhr

Wir lesen «Auf Erden sind wir kurz grandios» von 
Ocean Vuong. Falls Sie auch Lust haben das Buch 
zu lesen und das gleichnamige Gedicht mit uns im 
Lesekreis zu diskutieren, melden Sie sich gerne bei 
uns: bibi.stallikon@bluewin.ch oder 044 700 13 
26. Der Lesekreis ist offen für alle Interessierten 
und findet 4x im Jahr statt.

Buchangaben: «Auf Erden sind wir kurz grandios» 
von Ocean Vuong, btb, 269 Seiten.

Während 30 Minuten erzählt, singt und hüpft unsere 
Leseanimatorin Sandra Franzen mit euch und euren Kin-
dern zu Liedern, Geschichten und Reimen. Kommt doch 
auch! Im Anschluss darf gerne noch ein Kaffee getrun-
ken und Medien ausgeliehen werden. Wir freuen uns auf 
euch und eure Kinder!

Buchstart für Kleinkinder
von einem Jahr bis zum Kindergarteneintritt

Freitag, 19. April / 31. Mai / 7. Juni
9:15 - ca. 9:45 Uhr

Bücherabend 
Montag, 8. April // 19:15 - ca. 21:30 Uhr

Bibliothekarinnen und Kundinnen der Bibliothek 
stellen aktuelle Neuheiten und besondere Buchtipps 
bei einem Glas Wein vor. Ein Abend in gemütlicher 
Runde für alle interessierten Leserinnen und Leser. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf den ent-
spannten Austausch.

Schweizer Vorlesetag 2024 
Am Mittwoch, 22. Mai von 16 - 17 Uhr findet schweizweit 
der Vorlesetag statt. Im Fokus steht das generationenver-
bindende Vorlesen. Wie auch in den vergangenen Jahren 
veranstalten wir wieder einen Vorlese-Event. Im Zentrum 
wird die positive Begegnung zwischen den Generationen 
stehen. Weitere Details folgen in den nächsten Wochen 
auf unserer Webseite. 
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Rückblick: Bibliothek und Schule

Zur diesjährigen Autorenlesung hatten wir die deutsche Kin-
der- und Jugendbuchautorin Martina Wildner eingeladen. Am 
1. Februar las sie den Schülerinnen und Schülern der Mittel-
stufe aus ihrem Roman „Der Himmel über dem Platz“ vor. 
Das Thema „Fussball“ steht im Mittelpunkt des Buches und 
begeisterte rundweg alle Zuhörerinnen und Zuhörer.

Die Heldin, Jo, spielt für ihr Leben gern Fussball. Sie spielt 
in einer Mädchen-Mannschaft und träumt davon, die beste 
Fussballerin aller Zeiten zu werden. Der Weg dahin führt nur 

über eine Jungenmannschaft, und so wagt sie den schwe-
ren Schritt, von der Mädchen- in eine Jungenmannschaft zu 
wechseln. Der Weg ist steinig, aber sie beisst sich durch. 

Mit ihrem Roman gibt Martina Wildner der Romanfigur eine 
kraftvolle Stimme in einer männlich dominierten Fussball-
welt. Während der Lesung gelingt es ihr, schnell mit den Kin-
dern ins Gespräch zu kommen, nicht zuletzt auf Grund ihres 
breiten Wissens über Fussball und Sport.

Sticker-Tauschbörse «EM 2024»
Am Samstag, 1. Juni von 13:30 - 16 Uhr wird ge-
tauscht! Die Bibi öffnet ihre Türen und lädt alle Tau-
schlustigen ein. Panini ist out – Fussball-Bildli von 
Topps ist in! Wir freuen uns auf Gross und Klein. 
Flyer und Infos folgen.

Game-Nachmittag
Freitag, 5. April // 15 - 18 Uhr 

Spielen mit der Bibi-Nintendo-Switch-Konsole, den 
Bibi-Tablets und unserem KUTI. Es dürfen auch ei-
gene Tablets mitgebracht werden. Kommt vorbei!
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Tipp #6
von Ariane Buffat

«Benjamin Blümchen – Märchennacht im 
Zoo»
Einschlafen mit Benjamin Blümchen. 
Nach einem langen Tag eine Ge-
schichte von Benjamin Blümchen und 
seinen Erlebnissen im Zoo hören und 
sanft einschlafen mit Törööö!
Tonie Hörspiel ab 3 Jahren.

Medientipps

Tipp #1
von Ayoma Pfister Thurnherr

«Hildur – die Spur im Fjord»
von Satu Rämö
Der erste Band der neuen Island-
Krimi-Reihe um die Kriminalbeamtin 
Hildur: ein grausamer Fall bringt das 
Trauma um ihre vermissten Schwes-
tern wieder hoch. Doch Hildur muss 
einen klaren Kopf bewahren und hin-

ter die rätselhafte Tat kommen, denn schon bald geschieht 
ein weiterer Mord. Atmosphärisches Buch mit grossem Ner-
venkitzel. Band 2 + 3 erscheinen noch dieses Jahr..

Tipp #5
von Steffi Reimers

«Mach die Biege, Fliege!»
von Kai Pannen
Die witzige und spannende Fort-
setzung des Weihnachtsbestsellers 
«Du spinnst wohl!“ Mit Beginn der 
warmen Jahreszeit wütet in vielen 
Wohnungen der sogenannte „Früh-
jahrsputz“. Dabei werden Insekten 

und Spinnen einfach weggefegt. Auch Karl-Heinz und Bisy 
verlassen fluchtartig das Wohnzimmer, um in der grossen 
grünen Weite des Gartens ein ruhiges Plätzchen für ein neu-
es Zuhause zu finden. Eine spannende Suche beginnt! Zum 
Vorlesen ab etwa 4 Jahren.

Montag - Freitag	 15 - 19 Uhr
Samstag		  10 - 12 Uhr 

Für Ferien- und Feiertags-Öffnungszeiten konsultieren 
Sie bitte unsere Webseite.

Tipp #2
von Steffi Reimers
«Das Klugscheisserchen»
von Marc-Uwe Kling
Tina und Theo machen auf dem Dach-
boden eine seltsame Entdeckung: In 
einer Bücherkiste lebt ein kleines 
Männchen mit grosser Klappe. Ein 
waschechtes Klugscheisserchen, das 
behauptet, nur für andere Klugschei-
sserchen sichtbar zu sein!

Ein Vorlesebuch für alle Besserwisser und Klugscheisser ab 
6 Jahren! Gibt es in der Bibi auch als Hörbuch.

Tipp #3
von Michaela Temperli

«Hase Hibiskus und die Oster-
Kleckserei»
Was passiert, wenn man alle mögli-
chen Farben zusammen in einen Topf 
schüttet? Das Ergebnis ist anders als 
erwartet und die Enttäuschung gross. 
Hase Hibiskus und Maxi Maus können 
sich das nicht erklären. Als dann aber 

Tom Bär mit weiteren Farbtöpfen ins Häuschen kommt und 
die Farben verkleckert, sind die Ostereier bunt und Ostern 
nochmal gerettet. Ein lustiges Abenteuer mit Hase Hibiskus 
und seinen Freunden. Für Kinder ab 3 Jahren.

Tipp #4
von Ayoma Pfister Thurnherr

«Die Geheimnisse von Birdwood – Das 
Versteck» von M.G. Leonard
Ein spannender Kinderkrimi ab 10 
Jahren: Twitch, ein „Aussenseiter“, 
pflegt eine verletzte Taube gesund. 
Als später im Taubenhaus Junge 
schlüpfen, bildet Twitch diese im na-
hen Naturschutzgebiet Birdwood zu 

Brieftauben aus. Doch das sommerliche Paradies ist bald 
kein friedlicher Rückzugsort mehr und Twitch muss sich 
einmal mehr gegen Eindringlinge behaupten und auch ei-
nen gefährlichen Fall lösen. Ein wunderbares Buch für die 
ganze Familie, toll zum gemeinsamen Lesen und um über 
Natur, Freundschaft und Mut zu diskutieren. Der 2. Band 
„Die Rettung“ liegt auch bereit und ist ebenfalls sehr emp-
fehlenswert.
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Happy Birthday, «Kafimüli»

Genossenschaft Kafimüli Stallikon
Genossenschaft Kafimüli Stallikon c/o RgZ Wohnheim Loomatt 

Loomattstrasse 50, 8143 Stallikon // Ortsteil Sellenbüren // info@kafimueli.com
www.kafimueli.com

Unser Engagement für die 900-Jahr-Feierlichkeiten 2024
Vier Vorträge von Stalliker Persönlichkeiten rund um das Thema «Stallikon – gestern, heute, 
morgen», die wir gemeinsam mit dem Gemeindeverein organisieren. Auftakt machte am 13. 
März Nino Ciganovic mit dem Referat «Die Wirtschaft im Wandel mit Künstlicher Intelli-
genz.» Weitere Daten unter www.kafimueli.com oder www.stallikon900.ch

Die Genossenschaft Kafimüli wurde 2014 von einer Hand voll 
engagierter Stallikerinnen und Stalliker gegründet. Damals 
überliess ihnen die Gemeinde den leerstehenden Pavillon 
des alten Kindergartens oberhalb des Gemeindehauses zur 
Zwischennutzung. Mit unzähligen Fronstunden verpassten 
die damaligen Gründer den Räumen einen neuen Anstrich 
und starteten das Projekt mit viel Herzblut. Da der alte Pa-
villon wieder als Kindergarten genutzt wird, musste die Kafi-
müli 2021 umziehen. Nach langem Suchen und Evaluieren 
bot uns das Wohnheim Loomatt der Stiftung RgZ spontan 
ein neues Zuhause an. Und wir fühlen uns sehr wohl und 
willkommen dort!
 
Mit unserem Programm – mit den Schwerpunkten Musik, 
Film und Vorträgen – kann die Kafimüli auf ein sehr treu-
es Publikum zählen. Das Motto „young at heart» und die 
Freude, gemeinsam etwas zu erleben sind die verbindenden 
Elemente. 

In den 10 Jahren ist die Kafimüli ein wichtiger kultureller und 
sozialer Treffpunkt in Stallikon geworden, hat klare Struktu-
ren erhalten und wird ehrenamtlich vom Leitungsteam be-
trieben, von freiwilligen Helferinnen und Helfern unterstützt 
und erhält von der Gemeinde einen finanziellen Zustupf. 

Grund genug, uns über das kleine, feine Jubiläum zu freuen. 
Und unseren Genossenschafts-Mitgliedern, unseren Besu-
cherinnen und Besuchern, dem Wohnheim Loomatt und der 
Gemeinde Stallikon von Herzen zu danken.

Ein paar Stimmen zur Kafimüli:

«Man trifft in der Kafimüli Freunde, die man lange nicht ge-
sehen hat, kann auch mit Leuten reden, die man nicht kennt. 
Alles ist sehr unkompliziert.» C.F.

«... ich freue mich immer, jeweils das beginnende Wochen-
ende mit einem Besuch in der Kafimüli einzuläuten! Sei's 
einen guten, alten Film zu geniessen, ein fetziges Konzert zu 
hören und mit zu wippen - dazu ein Glas Wein!» D.G.

«Kafimüli? Super. Stallikerinnen und Stalliker, gute Filme, 
tolle Konzerte locken mich immer wieder in die KM.» H.S. 

«Die Kafimüli, ein Treffpunkt, um vor langer Zeit gesehene 
Spielfilme wieder einmal zu geniessen, Live-Musik zu hören 
und Bekannte zu treffen. Leider fast der einzige Ort im Dorf, 
der das dank unermüdlichem Einsatz von Freiwilligen mög-
lich macht.“ K.und M.L.

«Beeindruckt bin ich immer wieder vom Engagement und 
der Begeisterung des Vorstandes und der Genossenschafte-
rInnen.» K.S.

«Voller Freude besuchen die Bewohnerinnen und Bewohner 
die gemeinsamen Filmabende oder Konzerte. Bilden sich an 
den Foren oder «Schnäucken» bei der Wybergant. Eine herr-
liche Abwechslung und eine gelebte Inklusion. Die Bewohne-
rinnen und Bewohner bedanken sich herzlich und freuen sich 
über viele weiteren Jahre auf einem gemeinsamen Weg.» 
Bettina Kemper, Wohnheim Loomatt der Stiftung RgZ

Noch ein Jubiläum: Die Kafimüli ist 10 Jahre alt! 
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Loomattfest // Samstag, 8. Juni
Bettina Kemper, Leitung Wohnen

Wohnheim Loomatt
Loomattstrasse 50, 8143 Stallikon
Telefon 058 307 15 00
wohnheim-loomatt@stiftung-rgz.ch

Postauto-Linien 235 und 236
bis Haltestelle Loomatt
Parkplätze sind ausgeschildert

Samstag, 08. Juni 2024, 12 bis 18 Uhr
Wohnheim Loomatt, Stallikon

27.
Ausgabe

FDP Stallikon mit Überraschung an der 
900-Jahr-Feier vom 21. - 23. Juni 2024

Diese «unsere» Feier als einmaliges Er-
eignis ehrt uns sehr, und wir freuen uns 
riesig – wie hoffentlich alle Stallikerin-
nen und Stalliker – dabei zu sein und 
ein «spassiges Etwas» für alle Besuche-
rinnen und Besucher ab 6 Jahren, also 
auch für Teenies und sonstige Jungge-
bliebene … 😉 beizutragen!

Lasst euch überraschen und rätselt mal 
schon ein wenig über das etwas verpuz-
zelte Bild!

Wir von der FDP freuen uns, viele «Bis-
herige und Neue» zu treffen.

An der 900-Jahr-Feier

Am Samstag, 8. Juni von 12.00 bis 18.00 Uhr findet das 
27. Loomattfest statt, welches ein abwechslungsreiches 
Programm für Jung und Alt verspricht. Ganz im Rahmen 
des bevorstehenden Jubiläumsfestes 900 Jahre Gemein-
de Stallikon freuen wir uns auf unser traditionelles Haus- 
und Gartenfest. Die Bewohnerinnen, Bewohner und die 
Besucher erwartet ein buntes Unterhaltungsprogramm 
für Kinder und Erwachsene:

•	 Zauberkünstler Dan White
•	 Tombola mit attraktiven Preisen
•	 Verkaufsmarkt der Stiftung RgZ
•	 Flohmarkt des Familienclubs Stallikon
•	 Festwirtschaft 
•	 Ein musikalisches Rahmenprogramm 

Zusätzlich können die Räumlichkeiten des Wohnheims 
und das Atelier Loomatt der Tagesstätte besichtigt wer-
den, um einen Einblick in die Arbeit der Stiftung RgZ zu 
erhalten.

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Tag voller 
Spass und Unterhaltung im Wohnheim Loomatt!

Wohnheim Loomatt / Loomattstrasse 50 // 8143 Stalli-
kon // www.stiftung-rgz.ch



35

DORFLEBEN
Vereine, Parteien, Institutionen, Gewerbe, Marktplatz

Frühlingserwachen

Liebe Stallikerinnen und Stalliker

Musik – ein Feuerwerk im Gehirn des Menschen! Ist das 
nicht eine spannende Feststellung? Was die Musik in unse-
ren Gehirnen auslösen kann wenn wir sie uns anhören und 
noch mehr als Musikant beim Spielen. Ist das vielleicht spür-
bar dadurch, dass wir beim Musizieren plötzlich abtauchen 
in eine andere Welt, und sich alle Gedanken konzentrieren 
auf eine offensichtlich komplexe Aktivität mit ganzem Kör-
pereinsatz? Das Lesen der Noten und gleichzeitige Umsetzen 
auf das jeweilige Instrument während des ständigen Kon-
takts zum Dirigenten, dann noch laufend die Atmung richtig 
einsetzen, dazu noch für das gute Zusammenspiel dem Or-
chester genau zuhören und vor allen noch Emotionen in das 
Spiel miteinbringen. Ist das nicht fantastisch? Alles für die 
Musik und eine Leidenschaft die wir in unserem Verein alle 
gemeinsam teilen.

Nach einer langen Pause, bedingt durch die Folgen von den 
für uns einschneidenden Massnahmen der Corona Pandemie 
sowie einem Dirigentenwechsel, haben wir im Januar 2024 
nach vier Jahren wieder zu einem Jahreskonzert aufspielen 
dürfen. Anders als in den Vorjahren, hat sich die Musikge-
sellschaft entschieden, das Hauptkonzert und das Familien-
konzert neu am Wochenende vom 20. und 21. Januar 2024 
im Schulhaus Loomatt Stallikon durchzuführen. Wir durften 
erfreulicherweise viele sehr gute Rückmeldungen zum musi-
kalischen Programm entgegennehmen, auch wenn nach die-
ser langen Pause der Besucheransturm doch nicht so gross 
war wie in der Vergangenheit. An der 121. Generalversamm-
lung im März wird das „Geschäftsjahr“ 2023 der Musikge-
sellschaft formell abgeschlossen und die Planung für die 
nächsten 12 Monate verabschiedet. Mit einem attraktiven 
Repertoire und einem spannenden Programm für die Jahres-
konzerte ist also die Musikgesellschaft wieder gerüstet für 
die weitere Entwicklung und die Herausforderungen im neu-
en Jahr. Wir freuen uns an verschiedenen Veranstaltungen 

in der Gemeinde wieder für sie aufzuspielen zu dürfen. Be-
suchen sie uns an einem der Termine und vor allem an den 
Jahreskonzerten im Januar 2025.

Die Musikgesellschaft ist auch immer auf der Suche nach 
Mitspieler/innen in allen Registern im Blasorchester. Falls 
Sie sich neu in unserer Gemeinde niedergelassen haben, 
ein Instrument spielen oder gar schlummernde musikalische 
Fähigkeiten wieder neu aufleben lassen möchten, zögern Sie 
nicht, mit uns Kontakt aufzunehmen. Unsere Probetage sind 
jeweils am Montag von 20:00 bis 22:00 Uhr im Werkgebäu-
de Stallikon. Lassen sie sich inspirieren und hören Sie doch 
einfach mal spontan rein an einer unserer Proben. Sie sind 
herzlich willkommen. Wir sind die Musikgesellschaft mit dem 
besten Publikum und haben immer Platz in unseren Reihen. 
Ganz nach dem Motto „Ihre Meinung ist uns wichtig“ sind 
wir offen für Anregungen oder Feedback zu unseren Aktivi-
täten und laden Sie gerne ein, diese über unsere Adresse 
info@musik-stallikon.ch an uns zu richten.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie an einem unserer 
nächsten Konzerte mit unseren Klängen begeistern dürften. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine schöne Frühlings-
zeit, Sonnenschein und viele gemütliche Stunden mit Freun-
den und Familie. Ihre Musikgesellschaft Stallikon

Unsere nächsten Highlights
11. Mai		  Mülitag Aumüli Stallikon
21.-23. Juni	 900 Jahr Feier Stallikon
06. Juli		  Jubilarenkonzert MG Stallikon
13. Juli		  SESTA Kickers Turnier Stallikon
01. August	 1. Augustfeier Stallikon
18. August	 Üetliberg Gottesdienst

www.musik-stallikon.ch
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Schweizerischer Mühlentag

Die erste Mühle in der Au in Stallikon, die dem Weiler den 
Namen gegeben hat, wurde vermutlich im 9. Jahrhundert 
erbaut. Seit 1328 ist sie urkundlich nachgewiesen. 1993 
wurde sie unter Denkmalschutz gestellt. Sie ist die einzig er-
halten gebliebene Steinmühle samt Wasserrecht, Wasserrad, 
Mühlestuhl und Säge im Knonaueramt und bildet zusammen 
mit Scheune, Speicher und Schopf ein Objekt von kantonaler 
Bedeutung.

Die 1999 gegründete Stiftung und der Verein Pro Aumüli 
haben die vernachlässigte Mühle seither laufend, grössten-
teils ehrenamtlich, renoviert. Das Wasserrad treibt nach ei-
nem Unterbruch von mehr als 100 Jahren die Mahlwerke an 
und ermöglicht die Herstellung von Mehl. 2012 wurde das 
Nebengebäude, ein zweigeschossiger Riegelbau, restauriert 
sowie die Brennerei für den hofeigenen Zwetschgenschnaps 
neu instand gestellt.

Tag der offenen Tür, 11. Mai 2024
Die Vereinigung Schweizer Mühlenfreunde führt jeden Sams-
tag nach Auffahrt den Schweizer Mühlentag durch. Histori-
sche Mühlen, so auch die Aumüli, öffnen ihre Türen für die 
Bevölkerung.

Der Verein Pro Aumüli, der die Gebäude der Stiftung unter-
hält und ihren Betrieb sicherstellt, lädt die Bevölkerung ein, 
die ganze Anlage frei zu besichtigen. Das Wasserrad wird 
sich drehen, es wird gesägt und gemahlen. Eine besondere 
Gelegenheit, die reiche Geschichte von Stallikon und seiner 
Aumüli zu erleben und mehr über unsere Vorfahren zu er-
fahren.

Gezeigt werden Brauchtum, Kultur und gelebtes Handwerk. 
Zum Verkauf stehen selber hergestellte Produkte wie Dinkel-
mehl, Honig und Schnaps. Die Festwirtschaft bietet Grill-
spezialitäten, Kuchen und Kaffee an. Für den musikalischen 
Rahmen sorgen die Musikgesellschaft Stallikon, der Jodel-
chor am Albis, und das Alphorntrio aus Stallikon.

Der Anlass findet bei jeder Witterung statt, von 9 bis 17 Uhr.

Anfahrt mit dem Postauto bis Haltestelle Aumüli: 
•	 Bus 236 (Hausen a.A., Wiedikon)
•	 Bus 235 (Aeugst a.A., Wiedikon)
•	 Bus 227 (Bonstetten-Wettswil, Birmensdorf)

Parkplätze sind ausgeschildert.

Weitere Informationen unter www.aumueli.ch.

Text: Hugo Lombriser / Bilder: Ferdinand Gramsamer
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Botanik-Grundkurs 2024 für Schnellentschlossene
Ab 2. April bis 29. Juni

Möchten Sie wissen, wie die Blumen am Wegesrand hei-
ssen? Wie man einen Holunder von einem Schneeball 
unterscheidet?

Antworten erhalten Sie an diesem VNU-Kurs, der bota-
nische Grundkenntnisse vermittelt und die wichtigsten 
Pflanzenfamilien vorstellt. Neben vier Theorie-Abenden 
finden vier Exkursionen statt. Achtung, Platzzahl be-
schränkt. Anmeldung unter www.naturnetz-unteramt.ch/
kurs 

Wer singt denn da vom Dach? Wer brütet im Busch und 
hinter dem Efeu? Und wer genau kreist da über unseren 
Köpfen? Im Siedlungsraum können bis zu 30 oder mehr 
Vogelarten beobachtet werden. Auf diesem Naturspazier-
gang suchen wir nach den gefiederten Bewohnern Stal-
likons. Öffentlicher Anlass im Rahmen von «900 Jahre 
Stallikon», Dauer ca. 1,5 Stunden.

Besammlung: 18 Uhr, Kirche Stallikon
(Parkplatz im Dorf beim Haus Reppischtalstr. 62)

Dorfspaziergang «Gefiederte Bewohner in Stallikon»
Dienstag, 11. Juni 2024, 18 Uhr

Der Obstgarten Schleetal in Stallikon ist heute für die 
Natur umfassend geschützt. Der obere Teil des artenrei-
chen Gebiets wird durch den Verein Naturnetz Unteramt 
gepflegt: Wie früher wird das Heu jedes Jahr von Hand 
zusammengerecht. Wir besuchen den alten Obstgarten 
und halten nach Vögeln, Orchideen und Schmetterlingen 
Ausschau. Zudem erfahren wir, wie das Gebiet unter 
Schutz gestellt wurde und was es braucht, dass die Natur 
erhalten bleibt. Öffentlicher Anlass im Rahmen von «900 
Jahre Stallikon», Dauer max. 1,5 Stunden.

Besammlung: 18 Uhr, Busstation Aegerten, Stallikon
(Parkplatz im Dorf beim Haus Reppischtalstr. 62)

Naturspaziergang Schleetal, Stallikon
Dienstag, 28. Mai 2024, 18 Uhr

Öffentliche Anlässe 

Der VNU mit 240 Mitgliedern engagiert sich tatkräftig für mehr Natur in Bonstetten, Stallikon und Wettswil. Wir führen Natur-
schutzprojekte durch, betreuen mehrere Schutzgebiete und fördern gefährdete Arten wie den Kiebitz oder die Mehlschwalbe. 
Besuchen Sie unsere Anlässe und werden Sie Mitglied! Alle Infos unter www.naturnetz-unteramt.ch.
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Säuliämtler Sports Awards
Ingrid Spiess

Am Sonntag, 28. Januar fand im Kasino Affoltern die Verlei-
hung der Säuliämtler Sports Awards 2023 statt.
Der Stalliker Velofahrer Urs Müller war auch nominiert. 
Im voll besetzten Kasinosaal stand er mit den 2 weiteren 

Nominierten seiner Kategorie auf der Bühne. Ebenfalls Céd-
ric Graf, Lernender bei Urs Müller wurde nominiert.
Herzliche Gratulation den beiden zu dieser Glanzleistung.

Preisverleihung (l.) und Familienfoto: von rechts Kurt, Urs, Susanne Müller und Cédric Graf, vorne Nils und Elin (Kinder vom Ehepaar Müller) 

Teilnahmerekord und Streckenbestleistung
Brigitte Kälin

Beim 34. Reppischtallauf vom 28. Januar herrschten ideale 
Laufbedingungen. Dies lockte wieder eine rekordhohe Läu-
ferschar nach Stallikon und das Reppischtallauf-OK durfte 
mit 476 Finishern 75 Läuferinnen und Läufer mehr begrü-
ssen.

Als wieder die Kleinsten als erste starteten, herrschten zwar 
noch eisige Temperaturen, was den Kindern aber nichts aus-
machte. Bei der Kategorie 2016 und jünger über 500m stand 
bei den Mädchen die Affolterin Larina Schmid in 2:17,0 auf 
dem Podest. Beste Stallikerin wurde Nilima Volz in 2:19,9 
sechs Sekunden vor Noemi Stephenson. Ebenfalls noch unter 
die ersten 10 schafften es Juno Schenker und Stella Maconi. 
Bei den gleichaltrigen Knaben standen mit Phil Etter und Di-
ego Leuthold sogar zwei Stalliker auf dem Podest. Phil verlor 
in 2:21,7 rund 5 Sekunden auf den Sieger und Diego mit 
2:24,1 deren 8. Die Einheimischen waren super vertreten in 
dieser Kategorie besetzten sie gleich noch die Ränge 4-10 
mit Nils Müller, Vincent Schweiger, Benedikt Weiss, Leonardo 
Cuoco, Lijan von Arx, Glenn Sigrist und Titus Pohle.

Mit Til und Leo Bezgovsek entstand bei den 8-10jährigen 
Knaben ein Brüderduell, bei dem sich nur einer einmischen 
konnte. Im Ziel hatte dann der 2 Jahre ältere Til in 1:50,8 
die Nase vorne. Leo wurde guter dritter in der Zeit von 
1:59,5. Auch hier folgten auf den Rängen 5-10 nur Stalliker: 
Miro Maconi, Paul Bielik, Samuel Stein, Matteo della Casa, 
Yichen Shao, Yven Joller. Ebenfalls einen einheimischen Sieg 
konnten die gleichaltrigen Mädchen verbuchen. Niemand 
war schneller als Mei Blättler, welche die 500m in 1:57,9 
bewältigte. Zweitbeste Stallikerin wurde Lia Keller auf Rang 
4 gefolgt von Lauriane Meyer und Nina Röske als gute 8 re-
spektive 10. 

Die Kinder Jahrgang 2011-2013 mussten 1000m absolvie-
ren wozu der Sieger genau 4:00,0 Minuten benötigte. 18 
Sekunden dahinter folgte mit Artin Zaker der erste Einheimi-
sche und wurde 3. Bei den gleichaltrigen Mädchen durften 
mit Melina Fabian und Hinata Sulzberger zwei Stallikerinnen 
als 2. respektive 3. das Podest besteigen. 
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Beim Klassenpreis erhielt jene Klasse einen Zustupf in die 
Klassenkasse, welche im Verhältnis zur Klassengrösse die 
meisten Kinder das Ziel erreichten. Diesen Preis gewann die 
Gruppe von Lehrerin Martina Nussbaumer vor der Klasse Pa-
trick Rogg. Und wiedermal bestätigte sich hier, wie wichtig 
gute Vorbilder sind, denn Martina Nussbaumer rannte in der 
Hauptkategorie über 8 Kilometer mit und wurde super 5.

War es noch kalt und neblig bei den Kindern, kam just auf 
den Start der Erwachsenen die Sonne und die Laufbedin-
gungen wurden so richtig perfekt. Als erste schickte der 
Starter die Joggerinnen und Jogger auf die 4 Kilometer lange 
Strecke. Auch hier durften die Stalliker 3 Podestplätze be-
klatschen: Sira Wichert in 18.40,9 und Barbara Suter mit 
19:18,4 belegten bei den Frauen die Ränge 2 und 3 und 
Adrian Sigrist 15:37,6 wurde bei den Herren 3. Daniel Joller, 
Stallikon erreichte als 5 das Ziel.

Um 12.45 Uhr galt dann der Startschuss für die mit 302 
Teilnehmenden klar grösste Kategorie, die 8 Kilometer zu 
bewältigen hatten. Nach 5 Minuten folgten ihnen die 34 
Walkerinnen und Walker. Bei ihnen ist primär nicht das Sie-
gen das wichtigste, sondern sich zu bewegen und das Ziel 
zu erreichen.
In 25:15,3 sprinntete Jack Wood, St.Gallen als erster durchs 
Ziel. Ihm folgte T-Roy Brown, STBern, 26:08,1 sowie Linus 

Rüegger mit 26:38,1. Bei den Damen gewann Selina Um-
mel, Suhr in 28:29,6. Sie distanzierte die 2. Triathletin Nina 
Derron, Zürich und die 3. Anne König nicht nur um knapp 2 
respektive 3 Minuten, sondern verbesserte auch noch den 
Streckenrekord ihrer Schwester Seraina vom Vorjahr um 10 
Sekunden. Von den einheimischen erkämpfte sich die Fami-
lie Müller das Podest. Susanne wurde bei den Damen F40 in 
34:43,0 Zweite und der Triathlet Urs durfte das 3. Treppchen 
ebenfalls bei den 40-49 jährigen besteigen; er benötigte für 
die 8 Kilometer 28:28,3. Ein Altersstreckenrekord wäre noch 
zu erwähnen: bei den Herren M70 siegte Bernard Terreaux 
in super 33:32,4 und verbesserte die alte Bestmarke gleich 
um über 1 ½ Minuten.

Zum 2. Male wurde ein Gutschein für jene Familie ausgelost, 
bei der beide Elternteile sowie ein Kind im Ziel waren. Die-
sen gewann die Familie Müller aus Stallikon.
Ein weiterer erfolgreicher Reppischtallauf gehört der Vergan-
genheit an und das OK möchte sich bei allen Helferinnen 
und Helfern ganz herzlich bedanken. Ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön aussprechen möchte das OK der Gemeinde 
Stallikon, die sie wie immer sehr tatkräftig unterstützt hatte. 

Alle Resultate können eingesehen werden unter
www.datasport.ch oder www.reppischtallauf.ch.

Bild links: Start der Knaben, rechts: Lehrerin Martina Nussbaumer beim Lauf und gemeinsam mit ihren Schüler/innen bei der Entgegennahme 
des Klassenpreises.
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Marktplatz

Möchten Sie etwas verkaufen, kaufen, 
tauschen oder gratis abgeben?

Suchen Sie eine Person, welche Ihnen 
behilflich sein könnte? Oder stellen 
Sie sich für freiwillige Tätigkeiten zur 
Verfügung? Dann ist der «blickpunkt»-
Marktplatz der richtige Platz.

Für private Angebote von Einwohner/
innen für Einwohner/innen sind unsere 
Kleinanzeigen gratis.

blickpunkt@stallikon.ch

blick stallikon



www.vierzgerfaescht.ch30.08.-01.09. Wettswil

40ER fäScHt 2024

1984

SAVE THE DATE!

Das Vierzgerfäscht-OK
freut sich auf euren Besuch.

www.schnueffelstube.ch
076 429 30 12

Professionelle Hundebetreuung im Raum 
Affoltern am Albis und Säuliamt

Standort in Stallikon!

Ein Tag in der Schnüffelstube - jetzt Video ansehen!
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Zusätzliche

20% Rabatt
auf die Nettopreise
aller Geräte*

W.R. Bernhard Wettswil AG
044 / 700 25 25

*exkl. High End Portfolio

Hallööchen
Wir sind Ihre Spezialisten für sämtliche
sanitären Einrichtungen und installieren

alles, was irgendwie mit Wasser in
Verbindung kommt.

winetown.ch

Wein-Degustation

60 Weine und 6 Grappa

02. + 03. Mai 2024
Weidhogerweg 2, 
8143 Stallikon 
(gleich neben dem Pfarrhaus) 

Do. 17:00 - 21:00 Uhr
Fr.   17:00 - 21:00 Uhr

04. + 05. Mai 2024
Winzerkeller 
Winzerstrasse 62, 
8049 Zürich-Höngg 

Sa. 14:00 - 18:00 Uhr 
So. 14:00 - 17:00 Uhr

Wir freuen uns:
Winetown GmbH
Heinz & Simone Schweizer
Loomattstrasse 28b, 
8143 Stallikon
079 403 11 49





VERANSTALTUNGEN

Weitere Daten und nähere Informationen zu den einzelnen Einträgen auf www.stallikon.ch/veranstaltungen

April

02.04.24 Männerturnverein: Wintersport-
Gymnastik (jeweils am Dienstag)

02.04. -
29.06.24

Naturnetz Unteramt:
Botanik-Grundkurs 2024

02.04.24 Familienclub Stallikon: Eltern-Kind-Treff

03.04.24 HolzBar: Stammtisch

04.04.24 Senioren-Wandergruppe Stallikon:  
Mittagessen im Burestübli + 
Spielnachmittag Pro Senectute

05.04.24 Blibliothek: Game-Nachmittag

06.04.24 Anlass «Grümpel und Gulasch»

07.04.24 Kath. Kirche: Chorkonzert 
«Immortal», Kirche Bonstetten

08.04.24 Ref. Kirche: Elki-Singen, 
Jugendhaus Stallikon

08.04.24 Bibliothek: Bücherabend 

11.04.24 Senioren-Wandergruppe Stallikon: 
Mettenstetten - Maschwanden - Hagendorn

12.04.24 Kunstforum Stallikon: 
Vernissage von Doris Ess

14.04.24 Ref. Kirche: Country & Linedance, Wettswil

17.04.24 Schulpflege: Informationsveranstaltung 
Schulhauserweiterung und 
Mehrzweckhalle «Pünten»

18.04.24 Ref. Kirche: Achtung «Enkeltrick & Co.»

19.04.24 Bibliothek: Buchstart für Kleinkinder

27.04.24 Monatlicher «Mülitreff» in der 
Aumüli, inkl. Mehlverkauf

Mai

02.05. -
03.05.24

Winetown: Frühlings-Degustation

02.05.24 Senioren-Wandergruppe Stallikon:  
Mittagessen im Burestübli + 
Spielnachmittag Pro Senectute

11.05.24 Mülitag in der Aumüli, mit Konzert 
der Musikgesellschaft Stallikon

16.05.24 Senioren-Wandergruppe Stallikon: 
Wanderung Rietwil - Ober-Ottikon

16.05.24 Ref. Kirche: Senioren-Ausflug nach 
Basel & Schiffahrt nach Rheinfelden

22.05.24 Bibliothek: Schweizer Vorlesetag 2024

25.05.24 Familienclub Stallikon: Kinderkino

26.05.24 Ref. Kirche: Alphorn-Konzert
Lisa Stoll, Kirche Stallikon

28.05.24 Naturnetz Unteramt: 
Naturspaziergang Schleetal

30.05.24 HolzBar: BarAbend mit diversen 
Menüs und Dessert

31.05.24 Kunstforum Stallikon: Vernissage 
von Suzan & Arthur Baumgartner

31.05.24 Bibliothek: Buchstart für Kleinkinder

Juni

01.06.24 Coccolino: 20 Jahre Jubiläumfest

01.06.24 Bibliothek: Sticker-Tauschbörse EM 2024

03.06.24 Bilbiothek: Lesekreis

05.06.24 Gemeindeversammlung

06.06.24 Senioren-Wandergruppe Stallikon:  
Mittagessen im Burestübli + 
Spielnachmittag Pro Senectute

06.06.24 Sekundarschule:
Gemeindeversammlung, Bonstetten

07.06.24 Jugendriege: Dä schnällst Stalliker 2024

07.06.24 Bibliothek: Buchstart für Kleinkinder

08.06.24 Stiftung RgZ: Loomattfest, inkl. 
Kinder-Flohmi Familienclub

11.06.24 Naturnetz Unteramt: Spaziergang 
«Gefiederte Bewohner in Stallikon»

21.06. -
23.06.24

900-Jahr-Feier Gemeinde Stallikon

Nächste Ausgaben

11.07. // Redaktionsschluss 19. Juni 2024
26.09. // Redaktionsschluss 04. Sept. 2024

Beiträge, Einsendungen und Inserate an
blickpunkt@stallikon.ch
Benutzer- und Inseratereglement
www.stallikon.ch/blickpunktstallikon
Einträge für den Veranstaltungskalender
www.stallikon.ch/veranstaltungen
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